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pon den chauwiniſtiſchen Nationaliſten , die jede Verausgabung

digen Revanchekrieg gegen Deutſchland verurteilen , und von

10 druck geblieben iſt . Damals , im März , war der „ Gil Blas

ungefähr das einzige franzöſiſche Blatt , das die Beſetzung einer

vom Feſter wegzugehen , als ſie , noch einen Blick zufällig hinaus⸗
werfend auf die Bergſtraße , elwas bemerkte , das ſogleich ihre

Aufmerkſamkeit auf ſich zog und das — ſie wußte nicht warum

dort Reiter waren , Männer , die hintereinander ſich bewegten

DTas Mondlicht zeigte ihr dieſe Geſtalten mit großer Deutlichkeit .
Die Strahlen glitzerten auf den hellen Gewehrläufen und auf
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Die Stimmung in Frankreich .
* ( Von unſerem Paxiſec Korreſpondenten ) .

F . Paris , 6. Auguſt . 1

Der Ausfall der Kantonalwahlen , der die Zahl der radi⸗

kalen Stimmen in den Generalräten ſtark vermehrt hat und

zweifsllos eine Verſtärkung der Radikalen im Senat , deſſen

Mitglieder von den Provinzialparlamenten gewählt werden ,

zur Folge haben wird , beweiſt , daß die Macht der Bloeparteien

trotz der geſchickten Propaganda ihrer Gegner , die mehrere Er⸗

eigniſſe der letzten Monate — beſonders die blutigen Vor⸗

gänge von Narbonne und die Demiſſionen der Generale

Hagron und Michal — gegen die Regierung ausſpielen konn⸗

ten , noch ungeſchwächt , ja ſogar noch im Zunehmen begriffen
iſt . Der Hinweis der oppoſitionellen Preſſe auf die amtliche

Wahlbeeinfluſſung , die hier und ort geübt worden zu ſein

ſcheint , genügt denn doch nicht zur Erklärung eines Reſultats ,
das beſtätigt , was die Kammerwahlen im Mai 1906 bewieſen

haben , daß nämlich die Mehrheit desfranzöſiſchen
Volkes von den Radikalen und Radikalſozia⸗
Uſtenihr Heilerwartet . Die Stellung Elemenceaus

kann natürlich durch den unerwartet günſtigen Ausfall der

Generalratswahlen nur geſtärkt werden , und die vorſchnellen

Propheten , die die Erfüllung ihrer ewigen Weisſagungen von

dem „ unmittelbar bevorſtehenden “ Sturz des Minideriums ,

nannte Deputierte Trouin , der den Miniſter der auswärtigen 8

Angelegenheiten nach
riſchen Arbeiten wegen des Unterlaſſes der notwendigen Maß⸗

dem Wiederbeginn der parlamenta⸗

egeln zum Schutze der Europäer in Weſtmarokko interpel⸗

ieren will . Auch der oppoſitionelle Deputierte Graf de

Caſtellane , der bekannte Gegner Delcaſſss , hat , wie bereits

gemeldet , die Abſicht ,die Regierung wegen der Ereigniſſe von

Caſablanca zu interpellieren . Dem Miniſterium können ! dieſe

Interpellationen nur dann ernſtlich ſchaden , wenn es in

Marokko zu blutigen Verwicklungen oder — was aber offen⸗

bar nicht zu erwarten iſt — infolge des franzöſiſchen Vor⸗

gehens in Marokko zu diplomatiſchen Reibereien zwiſchen

Frankreich und anderen Großmächten kommt . Man hat ſich

in Frankreich daran gewöhnt , etwaigen Einſpruch bei allzu

radikaler Löſung marokkaniſcher Fragen nur von Berlin her

zu erwarten .

der ſpaniſchen Preſſe den Franzoſen beweiſen , daß man ſie an

anderen Orten mit noch größerem Mißtrauen und unverhehl⸗

ter Eiferſucht beobachtet !

Und doch würde ein aufmerkſames Studium

Das große franzöſiſche Publikum nimmt die Meldungen

aus Marokko ohne beſondere Teilnahme oder gar Begeiſte⸗

rung hin .
und Aperitiv⸗Politiker bei jeder marokkaniſch⸗franzöſiſchen

Zwiſtigkeit iſt ſtets : was ſagt man in Berlin dazu ?

die Antwort , wie dieſes mal , friedlich beruhigend , ſo hat die

Sache für die meiſten dieſer Politiker den Reiz verloren , und

Die erſte Frage der kleinbürgerlichen Bierbank⸗

Lautet

da ſie zwiſchen den Oſter⸗ und Sommerferien nicht erfolgen ſie kehren befriedigt zu den lokal⸗ und innerpolitiſchen An⸗

wollte , mit unerſchütterlicher Zuverſicht für den Oktober an⸗

gekündigt haben , dürften ſich wohl ſicher aufs neue getäuſcht ] haben , gurück .
gelegenheiten , für die ſie mehr Teilnahme und Verſtändnis

Lieber wäre es ihnen natürlich , wenn ſie in

ſehen . ſolchen Fällen nach freiem Willen ohne Rückſicht auf Berlin

Von großer Bedeutung für die Zukuuft des Mini⸗

ſteriums Clemenceau iſt natürlich die Entwicklung

der Affäre von Caſablanca . Dieſe iſt nicht nur

bon franzöſiſchen Kräften in andern Weltteileff als Verrat an⸗

ibhrem Grundſatz der Sammlung in Europa zum möglichſt bal⸗

den Sozigliſten , die hier wie in Deutſchland die Kolonial⸗

politik bekämpfen , zu Angriffen gegen die Regierung benutzt
worden , ſondern Herr Pichon hat auch von politiſch befreunde⸗
er Seite — z. B. von dem gemäßigtrepublikaniſchen „ Temps “

und von dem radikalſozialiſtiſchen Deputierten Trouin , einem
der beſten Kenner Marokkos im franzöſiſchen Parlament , —

horen müſſen , daß die von ihm veranlaßte Beſetzung Üdſchdas

nach der Ermordung des Arztes Mauchamp in Marrakeſch in

den weſtlichen Teilen des ſcherifiſchen Reiches ohne jeden Ein⸗
2 ˙¹

Grenzſtadt im öſtlichen Marokko zur Sühnung einer Mord⸗

tat an der weſtlichen Küſte für lächerlich und unwirkſam er⸗

klärte . Die andern , denen es offenbar weniger um Rache für

den Doktor Mauchamp als um das Eindringen Frankreichs

in das gelobte marokkaniſche Land zu tun war , ſchwiegen ſich

gus , ſoweit ſie das Vorgehen der Regierung nicht ausdrücklich

billigten . Zu den wenigen , die im Frühling die Notwendig⸗
keit einer Aktion am Ort der Mordtat ſelbſt d. h. an der

atlantiſchen Küſte Marokkos betont haben , gehörte der ge⸗

Kaiſer Wilhelm II . Unruhe oder Verf

In weiten Kreiſen des franzöſif e

damit nichts weniger als zufrieden . Die größte Enttäuſchung

von allen war indeſſen für dieſe Kreiſe die Nachricht , daß auch

Deutſchland jetzt ein lenkbares

man hier doch am 14 . Juli noch in allem Ernſte Deutſchland

auf wenigſtens fünf Jahre überholt zu haben !

handeln könnten . Deshalb vermehrt jeder neue Zwiſchenfall

in Marokko die Zahl der Franzoſen , die eine Ver ſt än di⸗

gung zwiſchen Deutſchland

für die einzige Löſung der Marokkaſrage hal⸗

ten und zu der Erkenntnis kommen , daß eine Poltiik Europas

gegen Deutſchland gefährlich und ohne Deutſchland unmög⸗
lich iſt . 225

Die franzöſiſche Preſſe hütet ſich, anläßlich der Beſuche

des verbündeten Kaiſers und des befreundeten Königs

Und Frankreich

bei

chen Publikums iſt man aber

Kriegsluftſchiff beſitzt . Glaubte

politische Aebersſchl .
Maunbeim , 8 Auguſt 1907 .

Der Kaiſer und die Kolsnien .

Der deutſche Kaiſer ſandte aus Swinemünde an Staats⸗

ſekretär Dern burg nach Daresſalam ſolgende Ant⸗

wort : „ Ich danke Ihnen und allen dortigen Deutſchen für

den Gruß aus der Kolonie . Möchte derſelben unter

Diplomatenränkie .
Roman von Max Pemberton .

Autoriſterte Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .
Nachdruck verboten ) .

340

So ſtand ſie eine lange Zeit ganz in Gedanken verſunken da .

Endlich fuhr ſie auf aus ihren Träumen und war eben im Begriff ,

— einen plötzlichen Verdacht in ihr aufkommen ließ . Noch vor

kiner Viertelſtunde ſprachen die vollſtändige Einſamkeit dieſes

Weges und die Ruhe , die in der Natur lag , beredt von der Win⸗

ternacht , aber jetzt zum zweitenmale hinſehend , bemerkte ſie , daß

And , ſeweit ſie beurteilen konnte , nach dem Schloſſe zu ritten .

Sſte
den Sporen und den Metallteilen des Sattelzeuges .

glaubte ſogar den Führer herausſinden zu können , einen vorſich⸗

ligen Reiter , der von Zeit zu Zeit ſich umwandte , um einen Mann

neben ſich anzureden , und mit ihm zuſammen dann oft minuten⸗

lang ſtille hielt , um das Tor , dem er ſich näherte , zu beobachten .

Eſther konnte ſich nicht erklären , ob dieſe Leute nach St . Giron

inen oder was für eine Abſicht ſie ſonſt hatten . Wenn aber
irger

Ideen über die Pläne dieſer Männer in ihr

Eſthers eigenartiger Geſchichte und dem

nellen Aufſtieg ihres Glückes

Fortſetzung . ) Jaber geſaßt und nicht kopflos , wieder anzuziehen .

ſende waren ,

St . Giron ?

Abſicht , den Eind

ne es ſich ha delt

ſem Glückstraume gefaßt geweſen. Und hier , auf dem Wege von
Foix , da kam der Beweis — das fühlte ſie , — daß ihre Zweifel
Berechtigung hatten .
der friſche Schnee , die glitzernden Berggipfel , die Türme und

Türmchen in dem Dunkel oben — das alles wirkte erregend auf

ihre Phantaſie ein , und ſie war ſicher , daß Gefahr ſie bedrohte .

Nichts konnte dieſe Gedanken hannen , und ſie begann ſchnell ,

große

Schloßturm , der Bartizan⸗Turm genannt , die Männer vor ihren

Augen . Eſther band ihr Haar auf , befeſtigte es loſe , und ſich ein⸗
redend , daß es närriſch wäre , ſich zu fürchten , ging ſie zu ihrer
Schlafzimmertür und öffnete ſie . Die enge Wendeltreppe , welche

ſie heraufgekommen , war jetzt dunkel . Sie unterſchied Stimmen ,

dieſenige ihres Gatten und , wie ſie glaubte , die des Hausmeiſters

Martinez , und etwas beruhigt dadurch zog ſie ſich wieder in ihr

dann nochmals aus dem Fenſter blickte , verbarg der

Zimmer zurück , ſetzte ſich auf das Bett und horchte . So brachte

ſie in geſpannter Erwartung volle fünf Minuten ohne etwas zu

hören zu und gerade dabei , ſich zu ſagen ,daß ihr ganzes Beneh⸗

men lächerlich war und daß die Reiter niemand anders als Rei⸗

die bei Nacht nach Spanien zogen, als ein ſchneller

Tritt auf der Treppe ihre Augen wieder der Tür zuwandte .
Eben wollte ſie dieſe öffnen , als ähr Gatte ohne jede Förmlichkeit

hereinſtürzte und ſeinen Worten und Geberden ihre Zweifel be⸗

ſtätiate .

kend , rief er aus : „ Was Du biſt noch angezogen ? “

„ Es iſt lächerlich von mir, aber ich bin ſo erſchrocken ! Arthur ,
was bedeutet denn das — worum ſind dieſe Märner bier

in

„ Was für Männer ? “ ente
ruck zu

erre,

abe

braven Koloniſten für ihren Mut und ihve

timmung zu verraten . “

mundungsbeſtrebungen von jeſuitiſcher und römiſcher !

Soldaten , die hierher ritten .

Die ſtillen , in Mäntel gehüllten Reiter, ,

Als ſie

komme. Natürlich iſt keine Gefahr vorhanden , aber

er wilden Gegnd muß man vorſichtig

bare Schrei einer Frau , der durch die Halle unten tön

„ Wo biſt Du Eſther ?“ ſragte Arthur , und dann , ſie bemer⸗ ] Wu

( Mittagblatt . ) 8

Leitung

welche das Vaterland mit Stolz

ein e 3u kun ft bevorſtehen ;
erfüllt und die

ſie ohne Unterſchied des Standes feſt zu

ſammenhalten und zuſammenarbeiten . Ohne
das iſt kein Fortſchritt zu erwarten . Wilhelm I . . “

Vereinheitlichung der Arbeiterverſicherung , 5

885
Ueber die in Ausſicht genommene Vereinheitlichung der

beiterverſicherung ſind immer noch ganz irrtümliche Vorſtellu
gen verbreitet . Es darf deshalb , wie die „ Berl . Pol. Nächri

ſchreiben , erneut darauf aufmerkſam gemacht werden ,

ſich im Irrtum kefindet , wenn man meint , daß es ſich

in Ausſicht genommenen Maßnahme um die Beſeitig
jetzt beſtehender Verſicherungsträger handelt - Gewiß gab es eine

Zeit, in der man daran dachte , die Arbeiterverſicherungsorgani⸗
ſation zu vereinheitlichen . Aber auch damals war der

derer , die alle drei Kategorien von Verſicherungsträgern in
verſchmelzen wollten , doch nur recht klein . In maßgebenden be⸗

hördlichen Kreiſen hat dieſe Idee von Anfang an recht wenig An⸗

klang gefunden . Dagegen wurde die Idze der Verſchmelzung
von

Krankenkaſſen mit Invalidenrerſicherungsan⸗
ſtalten eine geraume Zeit hindurch ernſthaft erörtert . Es ſind
in dieſer Beziehung von den verſchiedenſten zuſtändigen Stellen
einzehende Deniſchriften ausgearbezet und veröffentlicht
Bei dieſer hiſtoriſchen Entwicklung der ganzen Frage iſt es
an ſich nicht recht verſtändlich , weshalb man ſich in einzelne
werbskreiſen und auch in Handelskammern darüber aufregt
die Erfſtenz der Berufsgenoſſenſchaften in Irage
ſtände . Das iſt ja gar nicht der Fall . War ſchon früher kaun

daran gedacht , die Berufsgenoſſenſchaften , die ſich für die U

verſicherung ſo außerordentlich gut bewöhrt haben , ſal

laſſen , ſo ſteht eine ſolche M keit gegenwärtig no⸗
niger in Frage . Es handelt ſich jetzt auch gar nicht u

fammenlegung dey geſamten Verſicherungsbrganiſationen
in der Hauptſache um eine Vereinheitlichung der verſch
rechtlichen Beſtimmungen bei den ſtaatlichen Verſichexungsg

Man ſollte deshalb endlich in Handels⸗ und Gewerbekreiſen
der durch nichts begründeten Befürchtung laſſen ,als

wäred

rufsgenoſſenſchaftliche Organiſation in Gefahr , aufgeho
werden . 85

Das Komitee der Münſterſchen Taienbewegun
das dis berunglückte Indegpetjition veranl

trotzdem keineswegs ſeine Tätigkeit eingeſtellt . Es iſt d
bemüht , engeren Anſchluß an die ſüddeutſchen Kreiſe von

oder ähnlicher Denkart zu erreichen . Aus dieſem Gru

man dem Plan nähergetreten , eine öffentliche Verſammlu
fortſchrittlichen Katholiken von Nord und Sidd einzuberufe
den geeigneten Ort dafür hat man Köln ins Auge gefa

deſſen iſt der „Kölniſchen Zeitung “ zufolge die definit

ſchließung , auch über den Zeitpunkt , noch nicht gelroffen

Auftreten des deutſchen Katholizismus gegenüb

Was iſt es damit , Lie

gib mir Antwort ! “

Obwohl er eine energiſche Anſtrengung m

doch nicht bor ihr ſeine Befürchtungen verbergen; indeſſe
ſuchte wenigſtens , ihre heiße Hand in der ſeinigen ha

küſſend , ruhig zu bleiben .

„ Etwas hat ſich ereignet — vielleicht iſt es Gaß
Nachricht für mich bringt . Ich habe Martinez zum Tor

Du mußt Dein Zimmer verſchließen und warten , bi

ſein . Du darfft
erſchrecken , Eſther , die Leute hier herum ſind alle meine F

ſie würden alles für mich tun . “
Er brach plötzlich ab und ließ ihre Hände los .

ihn Lügen und ließ in ſeinen Augen den wilden Blick

hetzten Mannes erſcheinen . Er küßte Eſther leiden
Puls ſchlug heftig .

—

Sie verſchloß nicht die Tür ,es kam ihr der Geda
Urde .

r Halle erklang der Ton von zornigen
von Säbeln , die auf den Boden

wurde Arthurs Stim örbar , di
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die Geiſtlichen ſprechen entweder offen ihre Zuſtimmung aus oder
geben ſich wenigſtens keine große Mühe , ihr Einverſtändnis zu
verbergen .

Deutsehes Reich .
— Eine Legende . ) „ Nordd . Allg . Zig . “ ſchreibt :

Umden Beſuch, den der Haiſer auf ſeiner Nordlandfahrt der
Kaiſerin Eugenie abſtattete , wird in ausländiſchen Blättern
eine Legende geſponnen , derzufolge die Begegnung
cuf Anſuchen der Kaiſerin Kaiſer 1anz
Igſef vermittelt aiſeren habe die Ge⸗
legenheit benutzt , um dem bisherbewahrte
Geheimniſſe von woittrag Er plitiſcher Be⸗
deutung mitzuteilen . Wir können feſtſrellen , daß dieſe

Geſchichte frei erfunden iſt . Der Beſuch des Kaif auf
der „ Thiſtle “ war unverabredet . Der Kaiſer hatte erſt einen Tag
parher zufällig von des Anweſenheit der Kaiſerin Eugenie in
Molde Kenntnis erhalten .

( Wegen der Veröffentlichung de 2 päpſt⸗
lichen Briefes an Commer ) durch das Würzburger Diö⸗

FZeſanblatt erklärten mehrere WMitglieder des Schell⸗Denkmal⸗
Komitees ihren Austritt aue dem Lokalkomitee des
deutſchen Katholikentages .

Ausland 48 „

Niederlande . [ ( Von der Friedenskonferenzj ) .
In der bierten Kommiſſion der Friedenskonferenz unter dem
Vorſitz des ruſſiſchen Staatsrets v. Martens trat Ortchin⸗

nikow⸗Rußland für das Recht der Kriegführenden ,
Priſen zu zerf beſonders wenn es ſich um

Die

ſtören , ein ,
Staaten handele , die nicht Häfen genug zur Verflügung hätten ,

um ihre Priſen dorthin zu führen . Satow⸗Englond vertrat
den Standpunkt , daß die Zerſtörung gegen die Grundſätze der
Neutralität verſtoße . Eine Abſtimmung fand zunächſt nicht

ſtatt . Man ging danzt zur Beratung des franzöſiſchen Vorſchlages
über die Abſchaffung des Priſenweſens und der Aufſtellung des

Grundſatzes einer Entſchädigung über . Renault⸗Frankreich
änderte den Vorſchlag dahin ab , daß die

fordert werden ſollen , die Maßnahme zu ergreifen , ſondern nur
ſich bemühen ſollen , Mittel und Wege für die Durchführung
zu finden . Infolge einiger Vorbehalte erfolgte die Abſtimmung

über den Vorſchlag getrennt . Freiherr Marſchall v. Bie⸗
berſtein⸗Deutſchland ſprach ſich für den erſten Teil in Bezug

auf die Abſchaffung des Priſenweſens aus , machte aber Vor⸗
behalt betreffend den Grundſatz der Entſchädigung Die Ab⸗

ſtimmung über den erſten Teil des Vorſchlages ergab 16 Jas ,
4 Neins und 14 Stimmenthaltungen , über den zweiten Teil

7 Jas , 13 Neins und 14 Stimmenthaltungen . Es fehlten bei
der Abſtimmung 12 Vertreter , England hatte erklärt , daß es
inbezug auf die Wegnahme don Priſen die Vorteile des bis⸗

herigen Verfahrens nicht aus der Hand zu geben wünſche , Nach
kurzer Beratung über die Frage der Fortnahme von Fiſcher⸗
fahrzeugen wurde die Sitzung vertagt .

„ Paortugal . Eine verdächtige Exploſion ) . In
der Straße von Santo Antonio Eſtrella in Liſſabon ereignete
ſich heute eine Exploſion von Sprengſtoffen , mit deren Her⸗

ſtellung ein Kupferſchmied beſchäftigt war . Vier Perſonen wur⸗
den ſchwer verletzt in Spital aufgenommen , wo ſte in Haft

gehalten werden . Die

die Exploſion ereignet hatte und nahm eine Durchſuchung der
Räume vor , bei der ein Buch mit Rezepten für die Herſtellung

von Exploſipſtoffen , ſowie ein Vorrat von Chemikalien beſchlag⸗
nahmt wurden . Es wurden noch eine Reihe Verhaftungen vor⸗

genommen , aber nur zum Teil aufrecht erhalten .

Badiſche Politik .
Konſtanz , 7 Aug .

ner Gemeinderats gegen Alſred Bopp , Redakteur der
„ Freien Stimme “ und deren Ableger „ Tagblatt der Stadt Sin⸗
gen “ ſtand geſtern in Berufungsinſtanz vor der hieſigen Straf⸗
kammer zu Verhandlung . Redakteur Boyp hatte Ende Dezember

voxigen Jahres in den genannten Blättern eine Notiz veröffent⸗
licht , in der dem Gemeinderat der Stadt Singen in Form einer

Anfrage der Vorwurf gemacht wurde , es ſei aus ſeiner Mitte ,
und zwar während einer Sitzung , das Wort gefallen , man ſolle

führen , „obes der ſchwarzen Bande paſſe oder nicht . “
Der Geminderat erhob gegen dieſe Beſchuldigung Privatklage ,

ie am 18 . Mai ds . Is . vor dem Schöffengericht Radolfzell ver⸗
handelt wurde . Tabei ſtellte es ſich heraus , daß der Gewährs⸗

fahren hatte . Bopp wurde unter Zubilligung des Strafaus⸗
ſchließungsgrundes aus Paragraph 193 St . G. B. ( Wahrung be⸗

rechtigter Intereſſen ) in erſter Inſtanz freigeſprochen ; der Vor⸗

Staaten nicht aufge⸗

Polizei umſtellte das Haus , in dem ſich

Die Privatklage des Singe⸗

das Lorenzſche Feſtſpiel auch im kommenden Jahre wieder auf⸗

mann des Beklagten die fragliche Notiz von dritter Seite er⸗

Gemeinderat als Kollegium , ſondern gegen ein einzelnes nicht
näher bezeichnetes Mitglied desſelben gerichtet . — Die darauf
von den Privatklägern angemeldete Berufung bewirkte die Ver⸗
urteilung Bopps wegen öffentlicher Beleidigung zu 100 M. Geld⸗
ſtrafe ev. 10 Tagen Gefängnis , nebſt Tragung der Koſten . Den
Privatklägern wurde die Publikationsbefugnis im Singener
Tageblatt zugeſprocken . Die Begründung des Urteils führte u. a.
aus , daß es dem Beklagten bei Veröffentlichung der beleidigenden
Anfrage nicht um die Feſtſtellung des wahren Sachverhalts zu
tun geweſen ſei , ſonder der ſchweren Be⸗
ſchuldigung vor der

f
um ſie als par⸗

teipolitiſches Kampf1f

Der Lehrerverein von des Klerikalismus Gnaden .

Aus Freiburg berichtet der „ Bad . Beobachter “ :
Die Generalverſammlung des Kathol . Lehrervereins

tagte geſtern in
Baden

Verein iſt im Wach⸗
ſen begriffen . Das Nachbartand Elſaß⸗Lothringen hatte zur Be⸗
grüßung aus Straßburg und Kolmar Vertreter geſandt .

Wir glauben an dieſe Begeiſterung nicht . Der über⸗
wiegende Teil der badiſchen Lehrerſchaft iſt und bleibt frei
von konfeſſioneller Beſchränktheit , iſt und bleibt frei von dem
ſehnſüchtigen Verlangen nach klerikaler Gängelung . Wir
glauben , aus der geſuchten Art der Abfaſſung der Notiz eher
ſchließen zu dürfen , daß die Begeiſterung für die konfeſſionelle
Scheidung von Berufsſtänden auch in dem kleinen Teil
der badiſchen Lehrerſchaft , der ſie haben zu müſſen glaubte ,
eher in der Abnahme begriffen iſt . Das Natürlichere und
Geſundere wäre es auf jeden Fall .

Was der katholiſche Lehrerverein in Wahrheit iſt , erfahren
wir aus Mitteilungen der „Freib . Ztg . “ Nach dieſem Blatte
wurde auf der Hauptverſammlung das Thema behandelt :
Berechtigung und Aufgabe der katholiſchen Lehrervereine .
Der Referent , Herr Hauptlehrer Berberich⸗Bruchſal , betonte

perſönliche Ehrſucht die Triebfeder der Gründung geweſen
ſeien , ſondern die ſeſte Ueberzeugung von der Notwendigkeit
dieſes Schrittes . Die Behauptung der Gegner , der katholiſche
Lehrerverein ſei ein willenloſes Werkzeug der Geiſt⸗
lichen und habe in politiſchen Dingen keine eigene
Meinung , ſei nicht richtig , denn die katholiſche Geiſtlich⸗
keit habe weder mit dem Verein noch mit deſſen Gründung
etwas zu tun ; die katholiſchen Lehrer Badens , die ſchon lange
Mitglieder des Reichsvereins geweſen ſeien , haben ſich ganz
einfach enger zuſammengeſchloſſen . Unkorrekt ſei auch die Be⸗
hauptung , der katholiſche Lehrerverein ſei eine Gründung des
Zentrums ; der Verein ſei keiner politiſchen Partei verpflichtet
und frage nicht nach der Parteizugehörigkeit ſeiner Mit⸗
glieder , allerdings würde er bei Gelegenheit für das
Zentrum ſtimmen , wenn dieſes die Intereſſen der katholi⸗
ſchen Lehrerſchaft beſſer vertrete , als andere Parteien . Haupt⸗
aufgabe des Vereins ſei die Vertretung der chriſtlichen
Pädagogik .

Beſſer als durch dieſe Abwehr und dioſen ge⸗
lungenen Beweis vom Gegenteil konnte der klerikale und

zentrümliche Charakter des katholiſchen Lehrervereins nicht
dargetan werden . Mit Recht wirft der „ Bad . Landesbote “
die Frage auf , wieviel Geiſtliche und wieviel Lehrer Mit⸗
glieder des katholiſchen Lehrervereins ſeien .

— — —

Württembergiſche Politik .

Titelfragen .
* Stuttgart , 5. Aug . Die württembergiſchen Gymnaſial⸗

lehrer haben eine Eingabe an das Kultusminiſterium gerichtet ,
in der ſie darum bitten , daß den Philologen nach dem Vorgang
Heſſens nach dem erſten Dienſtezamen der Titel „ Studien⸗
referendar “ ,nach dem zweiten Dienſtexamen der
„ Stubienaſſeſſor “ verliehen werde . Die Eingabe iſt nun⸗
mehr abſchlägig beſchieden worden unter Berufung darauf ,
daß weder in Preußen , noch in Bayern , Sachſen oder Baden ein
ſolches Verlangen geäußert worden ſei . Das Miniſterium ſei zur
Zeit nicht in der Lage , dieſe Titelfrage in weitere Behandlung zu
nehmen .

5

——

Caſablanca .
Paris , 7. Aug . Aus Tanger wird berichtet , daß

der franzöſiſche Geſchäftsträger , Graf Saint Aulaire ,
ſich zu dem Vertreter des Sultans begeben habe , um ihn über
den Charakter des Bombardements von Caſa⸗
blancqa aufzuklären und ihm mitzuteilen , daß die marok⸗

dabei beſonders , daß keineswegs perſönliches Strebertum und

Titel

franzöſiſchen Staatsangehörigen in Tanger verantwort⸗
lich gemacht würden . Der Vertreter des Sultans drückte
dem Grafen Saint Aulaire das lebhafteſte Bedauern
über die Vorkommniſſe in Caſablanca aus .

Der franzöſiſche Geſchäftsträger hat ferner eine ent⸗
ſchiedene Note an Ben Sliman nach Fez ge⸗
richtet . Sie enthält eine Darſtellung des ungqualifizier⸗
baren Hinterhaltes , in den bie franzöſiſchen Solda⸗
ten gelockt wurden , ſowie einen Bericht über die weiteren
Ereigniſſe , wobei Graf Saint Aulaire im Namen der franzö⸗
ſiſchen Regierung alle Vorbehalte macht in Betreffs der
ehvaigen Ahndung dieſer Handlungen .

Der Geſchäftsträger fordertDer franzöſiſche
Machſen auf :

1. den marokkaniſchen Behörden von Caſablanca dringend
den Auftrag zu erteilen , ſich unter den Befehl
des Kommandanten der franzöſiſchen Lan⸗
dungstruppen zu ſtellen und demſelben ihren
Beiſtand zu leihen , damit er die notwendigen Straf⸗
maßnahmen treffen könne .

2. In wirkſamer Weiſe über die Sicherheit der Franzoſen
in Fez und im Innern des Landes zu wachen .

3. Die Erfüllung der anläßlich der Er mordung
des De . Mauchamps verſprochenen Genug⸗
tuung zu beſchleunigen und

. sdie notwendigen Maßnahmen zu treffen , um die An⸗
wendung der durch die Algeciras⸗Akte vorgeſehenen
Reformen zu ſichern .

Paris , 7. Aug . ( Havas . ) In der Mitteilung , welche
den Signatarmächten der Algeeirasakte von den Vertretern
Frankreichs überreicht wurde , heißt es in der Hauptſache , daß
die Ereigniſſe den beſchloſſenen Maßnahmen , die dem Machſen
notifiziert werden ſollten , zuvorgekommen ſeien . Die Note
fügt hinzu , daß die dringende Notwendigkeit es immer mehr
gebietet , die Polizei in den Häfen Marokkos zu organiſieren .
Sie bekräftigt den Entſchluß Frankreichs , die Autorität des
Sultans und die Unabhängigeeit und Unverſehrtheit ſeines
Reiches aufrecht zu erhalten und zu wahren . Die Note meldet
ferner , daß die Ordnung , Sicherheit und Freiheit des Handels⸗
verkehrs in Caſablanea werden garantiert werden , und daß
die Urheber der Niedermetzelungen und Anſchläge der Be⸗
ſtrafung nicht entgehen werden . Schließlich erklärt die Note
ausdrücklich , daß die Polizei hon Caſablanea und Umgebung
im Verein mit S

ferner den

Spanien organiſiert werden wird .

Deutſchlands Stellung zum neueſten Zwiſchenfall .
* Berlin , 7. Aug . Die Vermutung , daß die Beſchießung

der marokkaniſchen Hafenſtadt Caſablanea den Ausgangspunkt
einer Wendung bilden könnte , die die Abmachung von Algeciras
durchbreche , liegt nahe . Es kommt auch hier und da der Gedanke
zum Ausdruck , daß der Zwiſchenfall den Franzoſen nicht uner⸗
wünſcht ſei . Dagegen läßt aber die offiziöſe Note der „ Agenee
Havas “ über die von den Vertretern Frankreichs den Signatar⸗
mächten gemachten Mitteilungen erkennen , daß die franzöſiſche
Regierung ſich trotz dieſes Zwiſchenfalles innerhalb den
Abmachungen von Algeciras zu halten gedenkt .
Tatlächlich hat man , der „ Frkf . Ztg . “ zufolge , in hieſigen unter⸗
richteten Kreiſen auf Grund der aus Paris und wohl auch aus
Tanger vorliegenden Berichte den Eindruck , daß dieſe plötzliche
Beſchießung von Caſablanca ein rein militäriſcher , den
Leitern der franzöſiſchen Politik unerwartet gekomme⸗
ner Zwiſchenfall iſt , deſſen Veranlaſſung und Einzelheiten
übrigens noch nicht ganz klar ſind . Vorläufig ſind auch ſkeptiſche
Beurteiler noch der Neeinung , daß die Verſicherung des Herrn

Clemenccau , die Angelegenheit möglichſt friedlich und ohne un⸗
nötiges Blutvergießen zu erledigen , ernſt geweſen ſei .

Zum Prozeß Hau .
8 ( Von unſerem Karlsruher Bureau . ) 5

Karlsruhe , 7. Aug .

Ueber den Urſprung und Inhalt des anonhmen Brie⸗

fes des Baßons b. Leindenau an den Verteidiger im Hauprozeß ,
tsanwalt Dr . Dietz , erfahre ich Folgendes : Während der Pro⸗

*Re

derholt anonhme Zuſchriften erhielten , lief an Rechtsanwalt Dr .
Dietz am letzten Verhandlungstag ein vom 20 . Juli datierter , am
folgenden Tag zur Poſt gegebener anonymer Brief ein , etwa fol⸗
genden Inhalts : Er , der Briefſchreiber , fühle ſich verpflichtet , dem
Verteidiger über den Hergang der Ermordung der Frau Molitor
Mitteilung zu machen , nachdem er aus dem Verlauf der Verhand⸗
lung , erſehen , daß man an die Schuld des Hau glaube . Er ſei an
dem Nachmittag des 6. November in einer Privatangelegenheit in
Baden geweſon , um zwiſchen 5 und 6 Uhr Nachmittags bei den

verten hören , das tiefe Atmen von Menſchen , die ſich in Ge⸗
hr befonden , das Aechzen und Schrejen von Leuten , die um ihr
ben kämpften . Plötzlich aber hörte der Lärm guf , und Stille ,efe

Stille trat ein . In der Ruhe des Sturmes ſprach der Bote
des deutlich . Ein Körper fiel mit ſchwerem Aufſchlage

eder . Eſther konnte ſich nicht länger halten . In höchſter Auf⸗
ung lief ſie die Treppe hinunter und ſtürmte in den Raum .

Zwanzig Mänz er ſtanden um den Kamin in der großen
alle, und die Säbel von dreien waren aus der Scheide gezogen .
r Raum war dunkel , nur durch die glühenden Holzſtämme
Kamins kam Licht hinein und fiel auf drohende Geſichter

d krotzige Geſtalten , während es wie im Schatten des Grabes
Körper eines Mannes ließ , der tot über den Tiſch gefallen

Eſthers eiſer Schritt war von niemand gehört worden ,
er Schrei , welcher ihren Lippen entfloh , als ſie die Halle

trat , zog die allgemeine Aufmerkſomkeit auf ſie . Ein dicker ,
mmiger , drohend ausſehender Mann trat ohne weitere Förm⸗
feiten auf ſie zu und legte die Hand auf ihren Arm .

55 ( Fortſetzung ſolgt )

— Vettelſtudenten. In den „ Akademiſchen Monats⸗Blättern “
ſert Dr . Winterſtein⸗Kaſſel folgenden kulturhiſtoriſchen Beitrag

ſolcher Landplage aus dem Oſten zu leiden hat . Bereits im
Jahrhundert durchſtreiften Schwärme zerlumpter Studenten

aus Polen , Schleſien und Vöhmen , alſo polniſcher und tſchechiſcher

von Millöcker „ Der Boettelſtudelft “ ſind zweiibſchen Operette ö
die Haupthelden des Stückes . Es ſpielt azuihnen bekanntlich0

rungefähr
ſellen wurden von den deutſchen Studenten in einem

jede naturgetreu
ſchrift : „ Studiosi mendicantes ex Qua⸗

Feuilleton .

zur Ausländerfrage : Es iſt nicht das erſtemal , daß Deutſchland

gugzehörigkeit , die deutſchen Lande , als Bettelmuffkanten “ In

200 Jahren . Dieſe fremden , venig anhei⸗

geſchildert und verhöhnt . Die

Dasſtudenten . Das alte Quadenland iſt hier pars pro toto ; die
Reſte dieſes ſueviſchen , alſo germaniſchen Volksſtammes waren in
den Sarmaten aufgegangen . Trotzdem ſcheinen ſeine Nachkommen
noch im 17 . Jahrhundert — dem erwähnten Liede zufolge — das

quadiſche Stammesbewußtſein beſeſſen zu haben . Im übrigen

zeigten ſie ſich allerdings ihrer Vorfahren wenig würdig und mehr
als waſchechte Pollacken , der Krapülinsti und Waſchlapski Volks⸗

genoſſen . Man bezeichnete ſie auch als Schumatores , nach dem

tſchechiſchen Worte sumatör , d. i. Fiedelmann . Aus dem genang⸗
ten Liede ſeien hier nur folgende Verſe im lateiniſchen Urtext un
in deutſcher Uebertragung mitgeteilt :

1. Nos sumus schumatores , Wir ſind Fiedelleute ,
Dremati potatores , Trinker von Branntwein ,

Pulsi ex patria ; Vertrieben aus der Heimat ;
Suppliciter oramus , Wir bitten demütig
Voge magna pulsamus Und flehen laut

Pro cerevisia . Um Bier .

2 . Si additis erematum , Wenn Ihr Schnaps dazugebt ,
Nobis valde amatum , Den wir ſehr lieben ,
Beatos faecitis ; Macht Ihr uns glücklich ;
Gratias referrimms , Wir bedanken uns ,
Vos ad astra tollimus Heben Euch zu den Sternen

Votis sollieitis . Mit kräftigen Gebeten .

3. Sie semper studiosi So bleiben wir immer
Manemus , jam barbati , Studenten . auch mit Bärten

Licet semieuli ; Und zerriſſenen Hofen ;
Semper eircum vagando Stets am Herumſchweifen
Gaudemus , quoque quando Haben wir Freude, ſolbſtwenn

Mordent pediculi ! Die Läuſe beißen .
Die Erinnerung an dieſes Lied dürfte in unſeren Tagen der

„ N
akademiſchen „ Ruſſen “ ⸗Invaſion beſonders zeitgemäß ſein .

ſanrufs . Wie bei uns n

— Der Fernwecker . Ein launiges Poſtkurioſum wird der „ Br . “
Morgenztg . “ It . Wohn

ſitze , ſo erzäh h aue 0

des inkriminierten Vrlikels habe ſich zudem nicht gegen denkani ſchen Behörden für die geringſten Angriffe gegen die Lindenſtaffeln mit einer Damemit einem beſtimmten Erkennungs⸗— — eeeeneeeeeeeeee eeeeeeeeeeee —
ißheir plagte ſie furchtbar . Sie konnte das Klirren von dia “ , d. h. dem Sinne nach : Die ſlawiſchen Bettel⸗ hergeſtellt . Ganz im Gegenſatz zu Breslau ſtand ich mit den Mün⸗

chener Telephonfräulein auf einem ziemlich freundſchaftlichen draht⸗
lichen Verkehrsfuße . Eines Nachts langte ich — ich glaube , ich was
kürz vorher im Hofhräuhauſe — zu etwas ſpäter Stunde zu Haufs
an , Am nächſten Morgen ſollte ich um 5 Uhr früh eine Reiſe an⸗
treten . Mich niederlegen und erſt in ſpäter Mittagſtunde erwachen ,
wäre — ich kenne mich daxin ſehr genau — eine feſtſtehende Tat⸗
ſache geweſen . Eine Weckuhr nannte ich auch nicht mein eigen Da
kam ich auf eine kühne Idee : das königlich bayeriſche Fernſprechamt
muß mir aus der Verlegenheit helfen . Ich hob die Hörer ab . Das
Fräulin vom Amt meldete ſich : „ Hier Amt ! “ — „Ach, mein Rebes

1

Güte , mich um Punkt fünf Uhr telephoniſch zu wecken , ich muß
dringend verreiſen ! “ Ich hörze ein luſtiges Lachen . „ Na — ich werde
mal ſo gut ſein , ſchlafen Sie wohl ! “ — Punkt 5 Uhr ſchnarrte das

Telephon mit einer Vehemenz , als ob nicht ein in ſchweren Schlaf
Verfallener , ſondern ein Tote⸗ geweckt werden ſollte . Ich ſprang aus
dem VBette und lief an den Fernſprecher . „ Fünf Uhr , aufſtehen ! “

fühlen in beredten Worten Ausdruck . Doch das königlich bayeriſche
Telephonfräulein ſchnitt mir das Wort vom Munde ab , indem ſie
meinte : „ Bitte — keine Beamtenbeleidigung . “

— Der Rekord der Schwalbe . Ein Antwerpener Geflügel⸗
züchter hat ſoeben ein intereſſantes Experiment gemacht , das die
erſtaunliche Geſchwindigkeit der Schwalbe feſtſtellte . Er hatte eing
Schwalbs gefangen , die unter dem Dach ſeines Hauſes niſtete , und
gab ſie einem Manne mit , der eine Anzahl Brieftauben zu einem
Wettflug von Compiegne nach Antwerpen brachte . Die Schwalbe
wurde in dem erſtgenannten Ort mit den Brieftauben zugleich um
7½% Uhr aufgelaſſen und ſchlug ſofort die Richtung nach Norden
ein , während die Brieftauben erſt noch eine Anzahl Vogen be⸗
ſchrieben , ehe ſie ihre Richtung fanden . Bereits 8 Uhr 28 Minuten
war die Schwalbe wieder in ihrem Neſt in Antwerpen , während dieſten

Tauben erſt gegen 114 % Uhr eintrafen . Di hatte

die 235 Kilomete einer Stunde 8 M

ſchwi

zeßtage , an welchen Verteidiger , Vorſitzender und Geſchworene wies

Fräulein ( „ liebes “ betonte ich nachdrücklich ) , hätten Sie nicht dis

tänte es mir luſtig entgegen . Ich war entzückt und gab meinen Ge ,

E
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helmſtraße herumgelaufen . Kurz vor 6 Uhr habe er die Damen

Molitor kommen ſehen . Er ſei ihnen nachgegangen , um ſich zu ver⸗
te gewiſſern , ob vielleicht Eine die erwartete Perſon ſei . Wie er hinter
n denſelben bis an die Lindenſtaffeln gekommen , ſei aus unmittelbarer

Nähe ein Schuß gefallen und eine Dame zuſammengebrochen . Er

⸗ habe genau und beſtimmt geſehen , daß Hau nicht der Täter des

0 Schuſſes geweſen . — Soweit der Brief , doch ſcheint nach allem dieſer

1 Feuße noch mehr zu wiſſen , als was er im Briefe angegeben. Dem

15 Verteidiger erklärte er, er habe angenommen , der Brief werde den

10 Geſchmorxenen zur Kenntnis gebracht .

55 * *

Herr b. Lindenau hat ſeine Mannheimer Wohnung , die er

übrigens nur kurze Zeit inne hatte , bereits wieder verlaſſen , und

7
es di nicht unmöglich ſein , daß er wieder in Karlsruhe weilt ,

wo er ſeit langen Jahren eine bekannte Figur iſt . Ehemals in

05 öſterreichiſchen Militärdienſten , war Herr v. Lindenau eine Reihe
von Jahren Bauunternehmer . Das ſog . „ Hirſchſchlößchen “ an

1 der Hirſchbrü v. Brauerſche Haus iſt von ihm gebaut .
te Große Mißerfolge trafen ihn dann , ſe daß er ſeine Baugeſchäfte
n aufgeben und ſchließlich ſich mit Vermittelungsgeſchäften verſchie⸗

fe dener Art und mit Sprachſtunden ſeinen Lebensunterhalt ſicherte .
Er iſt mit einer Karlsruherin verheiratet , hat aber bekanntlich

R ſich mit der Abſicht der Scheidung und Wiederverheiratung mit

einer anderen Dame getragen . Eine höchſt eigenartige Situatiyn

9 machte ihn dann an jenem 6. November b. J . in Baden⸗Baden

8
auf der Ke iſer⸗Wilhelmſtraße bei den denſtaffeln zum Zeugen
des gangen Mordvorganges . Eine Situation , die ihm unmöglich

zu m ſchien , daß er ſich damals als Zeuge me Denn er
0 ſelbſt hatte mit einer Dame die Verabredung getroffen , mit ihr
* dort in eben jener verhängnisvollen Zeit zuſammenzukommen .

mit dem grauen Barte “ — Herr v. Lin⸗

e trägt einen grauen Bart nach Vrt der

1 8 — am 6. November 1906 von nachmit⸗

8 tags —6 Uhr auf Kaiſer⸗Wilhelmſtraße umher und ſah hier

n die Damen Molitor kommen . Da er glaubte , eine der beiden
e Damen könnte diejenige ſein , welche ihn beſtellt habe , ſo ging er

kaſch hinter ihnen her , um ſie einzubolen reſp . zu überholen . So
* kam es , daß er ſich nur in kurzer Entfernung befand , als plötzlich

ein Schuß aufblitzte und er Zeuge der Mordtat wurde . Herr
8 b. Lindenau hat auch geſtern auf das Beſtimmteſte erklärt , daß
8 Dan der Täter nicht ſei . Er iſt jetzt auch bereit , dem Gericht

5 gegenüber eine offene Ausſage zu machen und wir glauben an⸗

. nehmen zu dürfen , daß er nicht nur weiß , daß Hau der Täter

8 nicht war , ſondern auch , wer in Wahrheit den Schuß abgefeuert

8 hat . Herr v. Lindenau ſuchte bis zuletzt perſönlich einer Zeug⸗

( nisabgabe aus dem Wege zu gehen und hoffte , durch die beiden

anonymen B von denen der eine im Beſitz des Verteidigers
0

iſt , der andere bei den Akten der Staatsanwaltſchaft ſein ſoll , das

Todesurteil von Hau noch am letzten Tage abwenden zu können .

Aber er bedachte nicht , daß anonhme Schreiben für das Gericht

keinen Wert haben . Der Verteidiger allerdings ſcheint durch die
beſtimmte Form des Briefes ſtutzig geworden zu ſein und ſpürte

mit Eifer dem Schreiber des Briefes nach , was denn geſtern
ſchließlich zu dem Zugeſtändnis reſp . der Ekrlärung des Herrn

b Lindenau führte .

Von einer Meldung des „ Bad . Odm. “ glauben wir noch

unſeren Leſern Kenntnis geben zu ſollen . Dieſelbe iſt die fol⸗

gende : Wie verlautet , hat ſich in der Affäre Hau der Verdacht ,

daß Olga Molitor die Täterin ſei , ſeit geſtern ſehr ver⸗

2 ſtärkt .
Die „ Bad . Landesztg . “ ſchließt ihre Ausführungen über den

Fall Hau mit folgenden unſerer Anſicht nach ſehr zutreffenden

Worten: Was wir ſchon ſagten , nämlich daß die Angaben des
Herrn bon Lindenau mit größter Vorſicht aufzunehmen ſeien ,

können wir nach den uns von verſchiedenen Seſten zugegangenen

Meldungen über die Perſon des Herrn Baron nur wiederholen .
Vor allem aber möchten wir dringend warnen , alle Gerüchte und
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zeichen zuſammen zu treffen . Deshalb ſei er auf der Kaiſer Wil⸗

Vermutungen ernſt zu nehmen . Denn wenn die Behandlung des
Falles Hau in der Oeffentlichkeit ſo weiter geht , wie bisher , iſt

zu befürchten , daß die „geiſtige Epidemie “ bei der Hitze der

Hundstage Jormen annimmt , die nicht nur f
dern der Geſamtheit bedenklich ſehaden . Alſo kaltes Blut und ab⸗

warten !

Aus KHarlsruhe wird gemeldet : Der neue Zeuge im

Hauprozeß Frhr . v. Lindenaun wurde geſtern Abend polizei⸗

lich feſtgenommen

führt .
Vorſtehende

damm der Berliner Morgenblätter zu.
at unſer Karksruher Vusral uns mit , daß bei der Karlsruher
Staatsanwaltſchaft von der Verhaftung des Herrn v. Li nd enau

nichts bekannt iſt . Die dortige Kriminalpolizei verweigere die

Auskunft . Karlsruher Preſſe konnte ebenfalls nichts in Er⸗

fahrung bringen .

Di

Eine Anfrage bei der Mannheimer Polizeibehörde blieb ergeb⸗

nislos .
— —

Nus Stadt und Land .
* Mannheim , 8. Auguſt 1907 ,
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Die Weinkoſthalle der Mannheimer Ausſtellung .
GBWelche Wertſchätzung ſich die Weinkoſthalle der deutſchen

Winzergenoſſenſchaften auf der Mannheimer Jubiläumsausſtellung
in kundigen Genoſſenſchaftskreiſen erworben hat , das beweiſt nach⸗

einer Rede des Herrn Pfarrers Kempf⸗
Gerbach bei der Einweihung des Winzerhauſes in Gau⸗Bickel⸗

Der Redner bemerkte
daß ich

( Heiterkeit . )
namentlich in den

dinnen eines edlen T

dem Einzeluen , ſon⸗

und in das Unterſuchungsgefängnis abge⸗

ging uns als Privattele⸗

Auf delephonjſche Anfrage

[ Ruhm Heidelbergs .

* Auszeichnung von Eiſenbahnbedienſteten . Der Großherzog
hat den nachſtehend genannten unteren Veamten der hieſigen Eiſen⸗

bahnverwalktung folgende Auszeichnungen verliehen : 1. die

kleine goldene Verdienſtmedaille : den Stations⸗

meiſtern Michael Schön und Friedrich Göckler ; den Lokomotiv⸗

führern Peter Renſchler , Konrad Rappert , Heinrich Lau⸗

renz i , K. Freidinger , J . Walter , A. Schwabach , Fr .
Steib , Gg. Fuchs , K. Bur die ſilberne Verien ſd⸗
medaille : den Oberſchaffnern Karl Hellinger , Adolf Bech⸗
told , Franz Gaſſenmann , Joſeph Veitenhgeimer ; dem

Wagenwärter Karl Scholl ; den Güterſchaffnern Adolf Laier ,

Franz Gerig .
* Zwangsverſteigerungen .

8

Der Bauplatz der Agent Adam

Boſſert Witſpye in Mannheim , Alphornſtraße 48, wurde der

Witwe des Hauptlehrers Wilhelm Hoffmann in Würzburg um
M. 20000 zugeſchlagen . Schätzungspreis des Grundſtücks Mark

19 160 . — Der Bauplatz derſelben Eigentümerin , ' phornſtraße

38/40 , wurde demſelben Steigerer um M. 25 000 zugeſchlagen .

Schätzungspreis des Grundſtücks M. 24 000 . Bei der Ver⸗

ſteigerung des Grundſtücks der Tüncher Joſef Becker und Peter
Becker Ehelute dahier , Hofraite mit Gebäulichkeiten , Sandhofer⸗

ſtraße 18 und 20, blieb Kaufmann Joſ . Eiſenmenger aus Pforz⸗

heim mit M. 47310 Meiſtbietender . Der Zuſchlag erfolgt in

einer Woche .
Der Verband der oberbadiſchen Viehzuchtgenoſſenſchaften hat

bei der bor kurzem beendeten Ausſtellung der Deutſchen Landwirt⸗
l zhalb nicht ausgeſtellt , weil von

ändern , wie Holland und ganzeinem Abfatzgebiet in den Tief
Nordweſtdeutſchland ete . , die eigens für die Gegend paſſende Schläge
Vieh haben , nicht geſprochen werden kann . Dagegen wird der Ver⸗

band nächſtes Jahr in Stuttgart ausſtellen und wird der Wett⸗

bewerb hier ein ſehr großer ſein . Der Verkauf von Zuchttieren
im oberbadiſchen Verbandsgebiet iſt immer ein flotter , er wird

insbeſondere durch die alljährlich im September in Radolfzell

ſtattfindenden Zentralmärkte ſehr gefördert . Von den zu dieſem
Markte aufgeführten Tieren werden 60 mit Matrikel und Ohrmarke

verſehene Juchtkalbinnen angekauft , die am 2. Markttage , das iſt
am 17 . September , zur Verloſung kommen . In Anbetracht der

hohen Viehpreiſe und um den Abſatz der Loſe zu fördern , hat die

Verbandsleitung den ſeitherigen Ankaufspreis der Zuchtkalbinnen
für die Kalbinnen von 19 000 auf 22 000 M. erhöht , ſo daß die

Garantie gewährt iſt , daß die glücklichen Gewinner nur ſehr gute
Raſſetiere erhalten . Der Generalvertrieb iſt dem Buchdruckerei⸗

beſitzer Karl Willi in Stockach erteilt worden und ſind Loſe bei
allen Losverkäufern in Stadt und Land zu haben . Wir bemerken

noch, daß jeder der 60 Gewinne mindeſtens 250 M. repräſentiert ,
alſo immer ein ganz anſehnlicher Gewinn in Ausſicht ſteht .
Lotterie wurde noch nie verſchoben , da ſtets alle Loſe bis zum
Ziehungstage verkauft wurden .

Der Badiſche Sängerbund vird , wie gemeldet , ſeine dies⸗

jährige Mitgliederverſammlung Sonntag den 22 . September im

großen Saal der Feſthalle zu Ettlingen abhalten . Die Tagesord⸗
nung iſt diesſtal , ſchreibt die „ Straßb . Poſt “ , beſonders wichtig .
Außer den üblichen Beratungsgegenſtänden liegt ein Antrag des

Hauptausſchuſſes vor , zur Umwandlung der 8 Lieferungen der

Bundesliederſammlung in zwei Bände die erforderlichen Mittel zu

bewilligen . Ferner werden Programm und Beſtimmungen

das an Pfingſten 1908 in Karlsruhe ſtattfindende 8. badiſche

Sängerbundesfeſt keſtgeſtellt werden . Zunächſt iſt zu entſcheiden ,
ob mit dem Feſt , wie dies ſeither üblich war , wieder ein Wettſingen
verbunden werden ſoll . Die Stimmen , die einen harmoniſcheren
Verlauf des Feſtes erwarten , wenn ein Wettſingen unterbleibt ,
und welche den Nachteilen der Wettſingen höhere Beachtung ſchen⸗
ken , mehren ſich in neuerer Zeit . Demgegenüber wird auf der
andern Seite betont , daß die hohe Stufe , welche die badiſchen
Männergeſangvereine einnehmen , nur der durch den regelmäßig
wiederkehrenden Geſangswettſtreit bedingten Schulung zu danken
iſt . Wird die Veranſtaltung eines Wettſingens beſchloſſen , ſo iſt
ſeſtzuſtellen , welche Bundesvereine beim Wettſingen in der Ab⸗
teilung Volksgeſang für Landvereine zuzulaſſen ſind . Von jeglicher
Beteiligung ſind alle Vereine ausgeſchloſſen , die weniger als 16
Sänger beſitzen .

Die

dem Muſikausſchuß aufgeſtellten Liſte kommen füs dieſe Abteilung
210 Vereine in Betracht .

* Siebenter Internatisnaler Phyſiologen⸗Kougreß

Siebente Internationale Phyſiologen⸗Kongreß zuſammen . Dieſe
Kongreſſe finden alle drei Jahre ſtatt ; die früheren haben in Baſel ,
Lüttich , Bern , Cambridge , Turin und Brüſſel getagt . Nach Deutſch⸗

land kommt der Kongreß dieſes Jahr zum erſten Male Von den
Sitzungen wird man nach außenhin nicht viel merken ; in ihnen
werden Experimente und Demonſtrationen gemacht , Präparate und
Apparate gezeigt , die nur für den Fachmann von Intereſſe ſind .
Gegen 200 Vorträge und Demonſtrationen ſind angemeldet und die

Zahl der Teilnehmer , die aus allen Ländern Europas , aus Amerika
und Japan nach Heidelberg zuſammenſtrömen , wird 300 überſtei⸗
gen . Das Phyſiologiſche Inſtitut , das Hauptquartier des Kon⸗

greſſes , reicht aber nicht aus und drei benachbarte Inſtitute werden
zu Hilfe genommen werden . Die Tage ſind der Arbeit gewidmet ,
aber Dienstag , den 13 . Auguſt , veranſtaltet die Stadt für die Kon⸗
greßteilnehmer auf der Schloßreſtauration eine italieniſche Nacht
und Donnerstag , den 15 . Auguſt , eine Schloßbeleuchtung , den

Den Mittwoch Abend werden die Kongreßteil⸗
nehmer in der Mannheimer Gartenbauausſtellung
zubringen und am Samstag ſchließt ſich für die auswärtigen Gäſte
ein Ausflug nach Baden⸗Baden an .

Friedrichspark . Wie aus dem Inſeratenteil zu erſehen , gibt

He ute Donnerstag Abend die Grenadierkapelle ein Konzert
für Streichmuſik , eine Abwechflung , welche von den Park⸗
beſuchern immer mit Freuden begrüßt⸗ wird .

85 5 Für Sonntag Abend

iſt ein großer Wagner⸗Abend vorgeſehen .
* Monatsüberſicht . Nach den Statiſtiſchen Monatsberichten

wird für Juni folgende Ueberſicht gegeben : Der Juni hatte
dies mal mit 17,04 ( 16,37 ) Grad eine höhere Durchſchnit : s⸗

temperatur als im vergangenen Jahre ; damit iſt indeſſen
noch nicht geſagt , daß er ein warmer Monat geweſen wäre , denn
der Juni 1906 hatte ſich durch eine beſonders niedrige Durch⸗
ſchnittstemperatur ausgezeichnet .
zeichneſe Temperatur blieb mit 30,5 am 28 . unter der vorjährigen
um einen halben Grad zurück . Echte Sommertage mit einer mitt⸗
leren Temperatur von wenigſtens 20 Grad waren nur 2 ( 4) zu be⸗

obackten. Die Einwohnerzahl iſt nur um etwa 300 ge⸗
ſtiegen , was eine ſehr bemerkenswerte Verlangſamung ſowohl den

Vormonaten gegenüber wie im Vergleich zum Parallelmonat von

1906 bedeutet . Die Geburtenhäufigkeit zeigt mit 36,26

3708 ] pon Tauſend wiederum den charakteriſtiſchen Rückgang der

letzten Jahre , während andererſeits die Sterblichkeit mit

737 15,88 ) pro Tauſend ganz weſentlich höher war ſo daß der

Geburtenüberſchuß auf 18,88 ( 2½%0 ) pro Tauſend zu⸗
ſammenſchrumpfte . Recht geringfügig war mit 9,48 ( 11,57 ) pro

Tauſend auch die Eheſchließungsziffer . Wenn ſo der

eine Faktor der Bepölkerungszunahme , der Geburtenüberſchuß
lt

für

Zuſammenſchluß der Vertreter der verſchiedenen Zweige

Nach einer vom Hauptausſchuß in Verbindung mit

in Heidel⸗
berg . In den Tagen vom 13 . bis 16 . Auguſt tritt in Heidelberg der 5 „ 85

10
5 Al ! t in Heidelberg der

erhielt ſie einen Verweis , das zweite Mal , wo ſie wieder

ſich meiſt gußer dem Hauſe auf , die Muter iſt Garderobiere in

wohnhaft Sternſtraße 33 in Frieſenheim , hantierte geſtern

wurde der Verletzte ins Krankenhaus gebracht . Der Täter

Händel , weil die Frau den Mann der Kuppelei beſch
5 7

ein 40 Jahre alter Handlungskommis aus Wien , der Fra
Die höchſte überhaupt ver⸗

e 9

von 740 mm liegt heute über dem mittleren Schweden . D

fach bewölktes , aber nur zu ganz vereinzelten Niederſch8 55

wähnten ledigen Hausburſchen Herman

ſtellte . Sehr weſentlich gehoben hat ſich dank der Ausſtellung der

Fre enverkehr , der diesmal ſich auf 19 919 ( 11 787 Per⸗

J. Zum Vergleich ſetzen wir wiederum die Fremden⸗
ziſſer von Düſſeldorf im Ausſtellungsjahr 1902 bei . Da⸗

nach betzug der Fremdenverkehr im Mai in Mannheim 17 559 ,
im Juni 19919 , in Düſſeldorf im Mai 30 610 , im Juni 37 449 ,
Düflelderf zu Mannheim wie 100 zu 57,3 im Mai und 53 2 im

Juni . Das eigentlich ausſchlaggebende wäre ein Vergleich dieſer
Ziffer mit den Ziffern der entſprechenden Monate des dem Aus⸗

ſtellungsjahr vorhergegangenen Jadres , welch letztere aber für

Düſſeldorf leider nicht zur Verfügung ſtehen . Dagegen läßt ſich

dieſer Vergleich bei Nürnberg und Mannheim ermöglichen . Es

betrug nämlich der Fremdenverkehr : in Nürnberg im Mai des

Ausſtellungsjahres 23 026 , im Juni 29 347 , im Mai des Vor⸗

jahres 15 589 , im Juni 16024 , ſonach Zunahme abſolut im Mai

6437 , in : Juni 13 823 , in Prozent im Mai 41,3 , im Juni 83,1 :
in Mauuheim im Mai des Ausſtellungsjahres 17559 , im Juni

19 913 , im Mai des Vorjahres 11 342 , im Juni 11 787 , ſonach

Zunahmte abſolut im Mai 6217 , im Juni 8132 , ia Prozent im

Mal 54,8 , im Juni 69,0 . Während alſo im Mai die Steigerung
in Mannheim eine weſentlich ſtärkere war , hat ſich im Juni das

Verlältnis umgekehrt . Wie beim Ab⸗ und Zuzug , ſo war auch

auf dem Arbeitsmarkt , ſoweit er nach den Angaben des

ſtatiſtiſchen Monatsberichts zu beurteilen iſt , eine entſchiedene

Abflapung zu bemerken . Die Geſamtzahl der dem öffentlichen

Arbeitsnachweis gemeldeten offenen Stellen beirug z. B. nur

2118 ( 25850 ) eine Abnahme , die allein aus den Feſtlichkeiten zu

Beginn des Monats nicht zu erklären ſein dürfte . Im Ve r⸗

kehrsweſen war von einem Rückgang noch nichts zu bemerken .

Die Verkehrsſteigerung auf den Staatsbahnen freilich läßt ſich

wegen der eingetretenen Aenderungen in der Fahrkartenausgabe
ziffernmäßig nicht dartun , dagegen beförderte die Staatsbahn

pro Tag 88 136 ( 63 208 ) Perſonen und pro Wagenkilometer 4 %

( 3,88 ) . Die Geſamteinnahme betrug 244 000 182 000 ) Mark .
Der Sonn⸗ und Feiertagsverkehr der Stagtsbahn nach Heidel⸗

bern Wür nicht groß ; er iſt überhaupt unter dem doppelten Ein⸗

fluß der Ausſtellung und des unſicheren Wetters in dieſem Som⸗

mer ſtändig geeinger , als im vorjährigen . Auzerordentlich ſtark
war der Güterverkehr im Hafen . Im Staats⸗ und Induſtrie⸗
hafen betrug er 540 000 ( 461 C00 ) ,im Rheinauhafen 178 000

( 125 000 % zuſammen alſo 718 000 ( 586 000 Tonnen , eine ganz

ausnahmsweiſe hohe Ziffer . Die Bautätigkeit war noch
immer matt , wenn ſchon etwas lebhafter als im Vorjahr . Auf

dem Licgenſchaftsmarkt trat diesmal die Schwetzingerporſtadt
dank der Aufſchließung eines großen Fabrikterrains in den

Vor⸗

dergrund . Für 1 Qm . Bauplatzfläche wurde dort durchſchnittlich

123 Maerk , auf dem Lindenhof rund 60 Mark , in der Neckarvot

ſtadt rund 50 Mark bezahlt . ( Die in Klammern beigeſetz
dem Parallelmonat des Vorjahres . )

17755m

berger ) in Graz , 7.

J. Internationalen Stenographentage der Schuſe 0
Budapeſt im Jahre 1896 gegründete Internationale⸗ Stenograp !
verband Gabelsberger hat ſich zur Aufgabe gemacht, die Gabel
bergerſche Stenographie im allgemeinen , vornehmlich aber di⸗

Uebertragungen derſelben auf fremde Sprachen zu fördern . Dieſe

Zwecke dienen unter anderem die in gewiſſen Zeiträumen abzu⸗
haltenden Internationalen Stenographentage , durch die ein engererö der Gabels⸗
bergerſchen Schule angebahnt werden ſoll . Außer in Budapeſt

haben ſolche Stenographentage ſtattgefunden in Rom 1900 und
München 1904 , und der 4. Stenographentag wird vorz 7. bis 10

September in Graz ( Steiermark ) abgehalten werden . Alle An⸗

hänger der Gabelsbergerſchen Stenographie werden freundlichſt e

geladen , an dieſer Tagung teirzunehmen , die durch die Teilnahm

der höchſten Würdenträger und der Behörden Steiermarks
gezeichnet werden und dank der Bemühungen des Ortsausſchuſſ
glänzender Weiſe ( u. g. Begrüßungsfeier , Feſtmahl , Ausflug )

geſtaltet werden wird . Anmeldungen zur Teilnahme ſind an
Ortsausſchuß in Graz ( Obmann : Chefredakteur Prof . Jul . Rie

en icheß ; VVFF
* Ein trauriges Bildelterlicher Erziehung bot die geſ

Verhandlung gegen die noch nicht 15 Jahre alte Julie Wa

bor dem Schöffengerichte . Sie iſt ſchon zweimal beſtraft

Diebſtahl beging , wurde ſie unter Bewilligung von Strafguf
zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt . Der Strafaufſchub übte

das Mädchen keine beſſernde Wirkung aus . Bei einer 8

Wiebner holte ſie unter dem Vorgeben , eine Frau Zahn

ſte geſchickt , für ſich allerlei Raſchereien . Die Angetlag

eus dem Krankenhauſe vorgeführt , in dem ſie ſich zur Beſeilig ,

der Folgen ihrer nächtlichen Streifzüge mit ihrer um ein
älteren Schweſter und einer gewiſſen Ullrich gemeinſam mit
letzteren befindet . Der Vater der Angeklagten , ein Gipſer ,

der Ausſtellung und bekümmert ſich recht wenig um die beide
liederlichen Dinger . Es wird gegen die jugendliche Bet
eine Gefängnisſtrafe von 5 Tagen ausgeſprochen , auch
Tage muß ſie jetzt abſitzen . 185

* Aus Ludwigshafen . Die Ehefrau Katharine Hu

tag in ihrer Küche mit einem Spiritusapparat und warf

Spirituskanne um . Der Inhalt der Kanne entzündeke
ſich

die Kleider der Frau in Brand . Auf ihr Hilfegeſchrei eilten
barsleute herbei und erſtickten die Flammen . Die bedauern⸗

Frau hat jedoch derartige Brundwunden erlitten , daß
Bede

die Erhaltung ihres Lebens beſtehen . — Der 28 Jahr
wirt Karl Wetzel brachte verwichene Nacht in der Hart
dem 24 Jahre alten Molkereigehilfen Franz Illig einen

gefährlichen Dolchſtichin den Rücken bei . In bewußtloſem Zuf

tig . — Ein nettes Pärchen gelangte geſtern Nachmittag
Zuge hier an . Auf dem Bahnhof gerieten die beiden mitei de⸗

digte ,
eſchließlich wurden beide derart gegeneinander tätlich , da

Arm entztwei ſchlug .
Schloß und Riegel .

* Mutmaſiliches Wetter am 9. und 10 .

„ Sie “ kam ins Krankenhaus ,„en

Aug . Ein

wirbel beherrſcht Nordirland , Schottland , die ganze Nordf
Skandinavien , ſowie das ganze nördliche und mittler

der Schweiz . Vorherrſchend ſüdliche bis ſüdweſtliche W
demgemäß am Freitag und Samsiag bei warmer Temper

neigtes Wetter im Gefolge haben .

Polizeibericht vom 8. Auguſt .

Leichenländung .
wurde von Schiffern aus Eberbach unterhalb

brücke hier die Leiche des im Polizeibericht vom

„ welcher am 5. ds. Mt

Urſache von



4 . Seite , General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 8 . Auguſt .
Verhaftet wurden 14 Perſonen , darunter 1 Tag⸗
hölner aus Waldilvesheim , wohnhaft in Ludwigshafen wegen
Bleidiebſtahls , 1 Matroſe von Pfeddersheim wegen Körperver ,
letzung , 1 Kaufmann von Elberfeld wegen Erregung öffentlichen
Aergerniſſes durch Vorn e unzüchtiger 1Tag⸗
löhner von Annagtal wegen Diebſtah iſter von

71Sickingen , wohnhaft hier ſowie 2 Metzge
bezw . Nellingen wegen Fleiſchdiebſtahls bezw

Sprachlehrer von Mainz ,
verſuchs uſw .

Gleichen

Hehlerei , und 1

wohnhaft hier wegen Erpreſſungs⸗

—

über Teſtamente .
0

⸗Korreſ

Etwas

( [ Von einem Gelegenheits pondenten . )

TeſtamenteSogenannte Feldzugs⸗Teſ

nürden im Jahre 18666 und 870 nicht nur von Militärperſonen
des Friedensſtandes Teilſondern auch und zwar zum gro
ben Offizieren , Aerzten , Militärbeamten und Mannſchaſten des
Beurlaubtenſtandes ( aus der Reſerve und Landwehrf und von
ſonſtigen der Militärverwaltung lals Nichtkombattanten ) unter⸗

ſlellten Perſonen wie Fuhrleute , freiwilligen Krankenpflegern
el , errichtet .

In den Teſtamenten haben die Teſtierer teils Eltern , teils

Geſchwiſter , teils ſchon geborene oder erzeugte Kinder , teils
Bräute bedacht . Von dieſen Teſtamenten ſcheint heute
noch eine Anzahl bei den betreffer Aufbewahrungsbehörden
( in Baden bei den Amtsgerichten ] hinterlegt zu ſein , ohne daß
den Teſtierern die Exiſtenz eines ſolchen Teſtaments noch er⸗

e oder erwünſcht iſt .
a ſolche Teſtamente , ſofern ſie in vorſchriftsmäßiger Form

pripilegierte militäriſche
(d. h. im Feindesland oder nach Verlaſſen des Standauartiers
errichtete ) letztwillige Verfügungen darſtellen ,

heute noch Gültigkeit haben , der Teſtierer aber offenbar nur für
den Fall des Ablebens während des Feldzuges ( lwas im T

ſtament meiſtens nchteniedergele ſein dürfte )

den

ertichtet ſind , und nicht

gt
die teſtamentariſche Beſtimmung vollzogen haben will , ſo erſcheint

es ratſam , daß die obengenannten Perſonen ſich verläſſigen , even⸗

tuell unter gehöriger Legitimation durch Nachfragen bei der be⸗

treffenden Hinterlegungsbehörde , ob nicht etwa na chein Teſta⸗
ment aus der genannten Zeit von ihnen vorhanden iſt , um es
eventuell zurückzurerlangen oder durch ſpäteres Teſtament zu
widerrufen . Insbeſondere dürfte es im Intereſſe der Angehöri⸗

gen ſolcher Perſonen liegen , letztere auf die Möglichkeit des Vor⸗
handenfeins eines derartigen Teſtaments aufmerkſam zu machen

bezw. ſie zum Widerruf za bewegen .
Unangenehme Folgen hatte ein ſolch unwiderrufenes Te⸗

ſtament von 1870 im vergangenen Jahre beim Ableben des Te⸗

ſtierers für deſſen Angehörige , indem der im Teſtament neben

ſeiner Mutter allein bedachte Erſtgeborene , der ſich ſchon ſeit
Jahren um ſeine Eltern und Geſchwiſter , welch letztere nach 1870 .

geboren ſind , und die das bonhandene anſehnliche Vermögen mit⸗
erwerben halfen, nicht gekümmert hatte , ſeine ihm nach dem Te⸗

ſtament zuſtehenden Erbanſprüche durch obſiegendes landgericht⸗
liches Urteil gegen die Mutter und Geſchwiſter geltend machte ,

ls er erſt nach der alsbald nach dem Tode des Vaters erfolgten
Privatmitteilung von dem Vorhandenſein und dem Inhalte des

Teſtaments Kenntnis erhielt .

Hierbei ſei noch bemerkt , daß in Baden Teſtamente beim

Amtsgericht des Bezirks , in dem ſie errichtet und hinterlegt wur⸗
den, aufbewahrt ſind und daß die Rückgabe verwahrter Teſta⸗
mente auf Verlangen des Teſtierers durch das ver⸗
wahrende oder durch ein von ihm darum erſuchtes anderes Amts⸗

gericht oder das Bürgermeiſteramt des badiſchen Aufenthaltsorts
gegen Empfangsbeſcheinigung zu Protokoll des Gerichts oder des

Bürgermeiſteramts erfolgt .
In Bayern werden die Teſtamente nur durch die Notare

amtlich verwahrt . In Württemberg erfolgt die amtliche Ver⸗

wahrung der Teſtamente bei den Amtsgerichten bezw . den Be⸗

zirksnotaren ; bei erſteren , wenn das Teſtament vor einem Amts⸗

gericht , bei letzterem , wenn das Teſtament vor ihm oder einem

Notar errichtet iſt . Auf Antrag wird auch das vor einem Notar

exrichtete Teſtament bei dem dem betr . Notar vorgeſetzten Amts⸗

gericht verwahrt .

In Preußen und den übrigen Bundesſtagaten ſind die
ichte die Aufbewahrungsbehörden .

M a nnheim . H. M.

Aus dem Grossherzogtum .
* Mingolsheim , 7. Aug . Ein ſchönes Feſt liegt hinter

uUns . Der Geſangverein „ Konkordio “ , der unter der tüchtigen
Leitung des Herrn Schloer aus Mannheim ſteht , beging
ſein ſilbernes Jubiläum . Ein prächtiger Feſtart am Somstag

bend bildete das Präludium . Herr Stumpp aus Mann⸗
eim trug unter großem Beifall einige Lieder vor . Auch die

pelle der 111er wirkte mit . Das Wettſingen am Sonntag ,
n welchem ſich 39 Vereine beteiligten , bildete den Hauptteil des

Als Preisrichter walteten dabei ihres Amtes die Herren
mer⸗Ettlingen , Zureich⸗Karlsruhe und Reuther Guſtav ,

Mannheim . Sehr erfreulich bei dem Wettkampf war für
jeden Zuhörer die Wahrnehmung , daß die Vereine große Fort⸗Aee unten , Es wurde ſehr gut geſungen . Die beſte Leiſtung

rzielte „ Aurelia “ Ilvesheim und erhielt den von dem Groß⸗
geſtifteten Ehrenpreis . „ Harmonie “ Mannheim erwarb

Amts⸗

tag entwickelte ſich auf dem Feſtplatz ein reges Trelben . Dort hielt

Herr Hauptlehrer Löhle , der frühere Dirigent , die Feſtrede .
Ein Volksfeſt am Montag bildete den Abſchluß des harmoniſch

erlaufenen Feſtes .
. e. Steinach , 7. Aug . Im Zinken Oberbach brannte

Beſitzers im Alter Ln 2 und 5 Jahren ums Leben kamen .
Vom Bauland , 7. Aug . Am 7. Auguſt ſind es

100 Jahre , daß der Ort Schüpf ( Unterſchüpf ) erſtmals genannt
Es geſchah dies in einer Tauſchurkunde , unterzeichnet von

rl demGroßen .
. 0 . St . Blaſien , 7. Aug . Admiral v. Tirpitz iſt nach

rfolgterKaiſerbegegnung wieder bierher zurückgekehrt .

Cheater . Runſt ung Wiſlenſchaft .
Hochſchulnachrichten . Heute , den 8. Auguſt , begeht Geh . Kir⸗

chenrat Prof . Dr . Lemme, ein geſchätztes Mitglied der Univerſität
heidelberg , ſeinen 60 . Geburtstag .

eidelberg . — Der außerordentliche Profeſſor der Geburtshilfe
der Heidelberger Frauenklinik ,

wird den Geh . Hofrat v. Roſthorn bei ſeſnem Weggange Ende

s Winterſemeſters 1907/08 nach Wien begleiten . nn .

Von T g zu Tag .
Eiſenba hnunglück bei

T
Jas Tremeſſern

men der bei dem Eiſenbahnunglück bei Tremeſſen getöteten

as Anweſen von Friedrich Künſtle nieder , wobei zwei Kinder

Prof . Lemme wirkt ſeit 1891

Prof . Dr . Schoktländer ,

Arbeiter die Bauſtelle verlaſſen .

Kadett Graf Hilka
Sotrow , ruſſiſcher

von Kaiſerlingk aus Mikau ; Hauptmann
Typograph und Ingenieur . Fürſt Konſtantin

5 tlius Iſack , Reiſender bei

„ Wohnort un⸗
chw verletzt ſind :

geheimer expedie⸗

kannt , ſowie deſſen Frau und
TDiſtriktskommiſſar von Hennig au
render Sekretär Kreske im Finanzminiſterium , aus Charlotten⸗
burg ; Moritz Zeiglin aus Petersburg und Heizer Beyer aus
Gneſen . Der Name des Schwerverletzten , der ſich im Kranken⸗
hauſe Bethesda befindet , ſowie die Namen der Leichtverletzten , die
ſich entfernt hatten , werden , ſoweit ihre Namen feſtgeſtellt wer⸗
du können , beſonders gemeldet werden . Als Urſache der Ent⸗
gleiſung iſt eine ſtarke Auskofferung als Vorbereitung
zum Gelisumbau , der nach der Durchfahrt des Zuges 32 fortgeſetzt

t jollte , anzunehmen .
— Hitzſchlag . Die „Voſſ . Ztg . “ meldet aus Neiſſe :

Bei der Rückkehr des hieſigen Pionferbataillons vom Exerzieren
wurde der Reſerbeleutnant Urban vom Hitzſchlage getroffen und
iſt geſtorben .

— Heftige Gewitter richteten , wie aus Hirſchberg
Schleſ . gemeldet wird , ſtreckenweiſe großen Schaden an .1.

Schwere Hagelwetter zerſtörten ſtellenweiſe die Ernte .

— Große Feuersbrunſt . Das an der Franz Joſephs⸗
Bahn gelegene Städtchen Tſchermoſchin wurde von einer

ſchrecklichen Brandkataſtrophe betroffen . Ein ganzer
Stadtteil mit 40 Häuſer iſt niedergebrannt .

— Schlimme Folgen eines Scherzes . Aus

Roihersdorf wird gemeldet : In Sommerau wurde eine Frau
im Scherze von einem Nachbarn zwiſchen die Türe geklemmt .
Nach einiger Zeit ſtellten ſich Beſchwerden ein , ſodaß ſich die

Frau in ärztliche Behandlung begeben mußte . Als die Frau
int Begriffe war , das ärztliche Rezept entgegenzunehmen ,

brach ſie vor den Augen des Arztes zuſammen und war ſofort
eine Leiche .

Die Eiſenbahnkataſtrophe vor Tremeſſen .
* Gneſen , 8. Aug . Miniſter Breitenbach äußerte : An

der Stelle , wo der Durchgangszug 52 entgleiſte , ſollte heute
Nacht in einer Länge von 68 Metern die Ausbeſſerung der

Schienen erfolgen . Die Vorarbeiten dazu waren vor dem

Paſſieren des D⸗Zuges in Angriff genommen worden . Die

endgültige Umlegung der Schienen ſollte unmittelbar nach
der Durchſahrt des D⸗Zuges erfolgen . Mit dieſer Tatſache

müßte die Kataſtrophe in Verbindung zu bringen ſein . Der

Miniſter teilte mit , daß noch ein neunter Leichnam auf der

Strecke Tremeſſen —Gneſen gefunden worden ſei . Es iſt eine

unbekannte Frau , die keinerlei Verletzungen erlitten hat . Sie

war aus dem zertrümmerten Zuge ausgeſtiegen und etwa

10 Km . weiter gegangen , iſt dann offenbar infolge des großen
Schreckens von einem Schlagaufalle getroffen worden und tot

niedergeſunken . Der Miniſter trat abends die Rückſahrt nach
Berlin an . — In Gneſen liegen acht Leichen . Zwei Schwer⸗
verwundete ſind auf dem Transport nach Poſen geſtorben .
Somit iſt die Zahl der Toten auf elf geſtiegen .

Berlin , 8. Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . )
Ueber die Urſache der Eiſenbahnkataſtrophe wird
dem „ Berl . Tagebl . “ gemeldet : In der vergangenen Nacht

ſollten unweit Talſee die Schienen ausgewechſelt werden . Da⸗
mit die Arbeit noch in der Nacht fertig würde , hatten die

Arbeiter , bevor der Schnellzug kam , bereits die Schienen ge⸗
lockert und ſich dann in einem Zelt zum ſchlafen niedergelegt .
Sie wollten , nachdem der Schnellzug paſſiert war , die Arbeit

fortſetzen . Es war aber unterlaſſen worden , dem Schnellzug
die Gefährlichkeit der Lage zu ſignaliſieren , ſodaß der Zug
mit Volldampf heranſauſte . Die erſte Lokomotive ſprang aus
dem Gleiſe und es hätte nicht viel gefehlt , ſo wäre ſie in das

Zelt , in dem die 30 Arbeiter ſchliefen , hineingeſtürzt . Der

Tender der erſten Lokomotive kippte um , die zweite Loko⸗

motive ſchob ſich auf den Tender der erſten herauf und kippte
ebenfalls um . Der Heizer wurde aus der Lokomotive heraus⸗

geſchleudert und blieb unverletzt . Einem zweiten Heizer
wurden die Beine gebrochen . Die Lokomotivführer hatten
ſich durch Herabſpringen rechtzeitig gerektet . Der auf die

zweite Lokomotive folgende Packwagen wurde ſtark beſchädigt .
Auf den nun folgenden Wagen 3. Klaſſe fuhr ein Wagen
2. Klaſſe auf und wurde in ſeinem Oberteil förmlich ab⸗

geſchnitten . Die beiden Wagen ſind vollſtändig zertrümmert
und enthalten die Mehrzahl der Toten . Die dann folgenden
Wagen waren nur leicht beſchädigt . Nach einer Meldung des
Staatsanwalts iſt die Urſache des Unglücks auf die fehlende
Aufſicht der Streckenarbeiter zurückzuführen . Die Arbeiter

haben beim Auswechſeln der Gleiſe die Schienen nachläſſig
verbunden .

1

Nachtrag zum lokalen Teil .
* Zur Verhaftung Lindenaus . Wie wir kurz vor Reda ' ⸗

tionsſchluß erfahren , ſoll entgegen den an anderer Stelle des

Blattes gebrachten Mitteilungen Herr von Lindenau ge⸗

ſtern Abend hier in ſeiner Wohnung verhaftet und in Unter⸗

ſuchungshaft genommen worden ſein .

Letzte Vachrichten und Telegramme .
» Oldenburo , 7. Aug . Die hieſige Abteilung des Ar⸗

tillerieregimentes Nr . 2 wurde auf Befehl des Kriegsminiſters
aus dem Manöver zurückgerufen , um wegen der zurückgeblie⸗
benen Ernte Flurſchäden zu vermeiden .

* Ro m , 7. Aug . Wie der „Corriere ' Italia “, das offiziöſe
Organ des Vatikans , meldet , verſchob der Papſt infolge der
antiklerikalen Agitation den Empfang der Kar⸗
dinäle , der morgen ſtattfinden ſollte , und wobei dem Papſte
eine Glückwunſchadreſſe anläßlich ſeines Namenstages überreicht
werden ſollte .

Zur Arbeiterbewegung .
* KHarlsruhe , 7. Aug . Zum Arbeiterſtreik am

Karlsruher Bahnhofbau wird dem „ Landsm . “ mitge⸗
teilt , daß gegen die berittene Gendarmerie , welche zur Verhütung
von Ausſchreitungen beigezogen worden war , Revolverſchüſſe ab⸗

gegeben worden ſeien . Auch habe ein Arbeitswilliger einen Dolch⸗
ſtich von einem Streikenden erhalten . Bis jetzt haben zirka 100

Der Streik wurde von italie⸗

niſchen Arbeitern inſzeniert .

s Telegr

Perſonen ſind folgende : Kadett Graf Heintze von Kaiſerlingk ; Eminenz Kardinal Fiſcher , 40 Erzbiſchöfe⸗ Biſchöfe und Aebte,
mehr als 3000 Prieſter , 4000 Laien aus allen Erdteilen , 8000
Metzer Kinder verſammelt unter dem Vorſitz ſeiner Eminenz des
Kardinallegaten Vannutelli , legen voll Ehrfurcht zu Füßen
Euer Heil ! nieder die Verſicherung unerſchütterlſcher
Treue und kindlicher Verehrung für den Stellver⸗
treter Chriſti ſowie den Ausdruck ihrer aufrichtigen Liebe zum
Gottmenſchen im allerheiligſten Sakrament . “

Der Bergarbeiterausſtand in Oberſchleſien . 5
Königshütte , 7. Aug . Der größte Teil der Beleg⸗

ſchaft der Gräfin⸗Laura⸗Grube iſt wieder eingefahrenz
nur 1 ganz geringer Bruchteil befindet ſich noch im Aus⸗
t a n d.

2
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Zabrze , 7. Aug . Laut Mitteilung der Königlichen Berg⸗
werks⸗Direktion ſind bei der heutigen Nachm ſchicht auf dem
Oſtfelde der Königsgrube von 840 Mann 475 Mann und
guf dem Marienſchacht von 47 Mann 14 eingefahren , im
ganzen alſo von 887 Mann 489 Mann .

Zabrze , 7. Aug . Heute Nachmittag fand im Rathauſe zu
Königshükte eine Beſprechung zwiſchen dem Vorſitzenden der
Bergwerksdirektion , Geheimrat Wiggert , dem Oberbürgermei⸗
ſter von Königshütte , Stolle , und den Landräthen von Beuthen
und Kattowitz ſtatt , in der wegen der Verſtärkung der Sicherheits⸗
mannſchaften infolge der letzten Ausſchreitungen beraten wurde .
Es purde beſchloſſen, ſchon für den heutigen Nachtſchichtwechſel den8 bheit3di 7 5 ſt 4
Si ch e rh 21 5 ienſt um 18 Gendarmen zu derſtärken .
Ferner iſt zu berichten , daß auf der „ Deutſchlandgrube “ zu Schwien⸗

tochlowitz heute Modgen infolge von Zurückhaltu ng durch
Streikende der Königsgrube etwas über hundert Mann don
der Einfahrt abfahen .

Caſablanca .
Tanger , 7. Aug . ( Reutermeldung . )

Torres hat den Geſandſchaften mitgeteilt , daß er für die Sicher⸗
heit der Europäer außerhalb der Stadt nicht verantwortlich ſei .
Die Eingeborenen ſeien über das Bombardement
von Caſablanca ſehr erregt . — Aus guter Quelle ver⸗
lautet , die franzöſiſche Geſandtſchaft habe die Beyörden davon be⸗
nachrichtigt , daß zum Schutze der Geſandtſchaft und der Stadt

*.
Mohammed el

gelandet werden würden , falls Unruhen vorkommen
ſollten .

Verliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 8. Aug . Der Kaiſer hat von Alteggrabow
aus an den Bürgermeiſter von Bremen , Dr . Pauli , zu deſſen Ge⸗
burtstagfeier ein Glückwunſchtelegramm geſandt ,

Berlin , 8. Aug. In Neuendorf bei Potsdam iſt an
einem kleinen Mädchen ein ſchweres Sittlichkeitsver⸗
brechen verübt worden . Der Täter iſt entkommen .

Die Vorgünge in Marokko .

— Berlin , 8. Aug . Der franzöſiſche Botſchafter Jules
Ca mbo n iſt vorgeſtern nach Berlin zurückgekehrt und hatte
geſtern vormittag beim Staatsſekretär des Auswärtigen ſeinen
Beſuch abgeſtattet . Herr Camhon hat , wie das „ Berl . Tagbl . “
bört, dem Staatsſekretär die ſchon erwähnte Note der franzö⸗
ſiſchen Regierung überreicht , die ſich auf die Vorgänge in

Marokko bezieht .

Berlin , 8. Aug . Aus Tanger wird gemeldet : An⸗
zeichen einer Gährung machen ſich jetzt auch in Larraſch
bemerkbar . Es kam dort zu einem Streit zwiſchen einem Fran⸗
zoſen und einem einflußreichen Araber . Durch Vermittlung des
Paſchas gelang noch die rechtzeitige Beilegung des Streites . Die

Konſuln in Larraſch haben Wachen erhalten . In Rabat wird
dik Lage als ſehr ernſt geſchildert . Die Wirkung des Bombarde⸗
ments von Caſablanca gaf die Eingeborenen im Innern wird
erſt in einigen Tagen fühlbar .

Dolks wirtſchaft .
Mannheimer Marktbericht vom 8. Aug . Stroh ver Ztr . ,

M. . 00 bis M. . 00 , Hen M. . 00 bis M. . 50 Kartoffeln p. Zt . Mk . 4
beſſere M. . 00 bis M. . —, Bohnen per Pfd . 10 —00 Pfg . , Blumen⸗
kohl ver Stück 29 . 40 Pfa . , Spinat ver Portion 00 . 00 Pfg . , Wirſing
per Stück 10 . 20 Pfa . , Rotkohl per Stück 30 . 40 Pfg . , Weißkoßk ver
Stück 30 00 Pfg . , Weißkrautooo Stück . 00 . , Kohlrabi , 3 Knollen
12- 15 Pfg . , Kopſſalat ver Stück 63 Pfg . , Endivienſalat v. Stück
00. 00 Pfg . , Feldſalat ver Portion do Pfg . , Sellerie p. St . 00 . 00 Pfg .
Zwiebeln per Pfd . 10⸗0 Pfg . , rote Rüben v. Pfd . 12 Pfg . , weiße
Rüben per . 00 Pfg . , gelbe Rüben per Pfd . 10 . 0 Pfg . , Karotten
per Büſchel 0⸗0 Pfg . , Pflückerbſen p. Pfd . 00⸗00 Pfg. , Meerettig p.
Stange 20 . 25 Pfg . , Gurken ver Stiick 20 . 30 Pfg . , zum Einmachen
per 100 Stück 00 . 00 . , Aepfel per Ufd . 00 . 00 Pfg . , Birnen ver
Pfd . 30 00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00⸗00 Pfg . , Trauben per Pfd⸗
90. 00 Pfg . , Pfirſiſche p. Pfd . 0⸗40 Pfg . , Aprikoſen v. Pfd . 00 Pfg . ,
Nüſſe per 00 Stück 00 Pfg . , Haſelnüffe per Pfd . 00 . 40 Pfg . , Eier
ver 5 Stück 40 . 50 Pfg . , Butter per Pfd . M. . 00 . . 30 , Handkäſe
10 Stück 40 —50 Pfg . , Breſem per Pfd . 00 . 60 Pfg . , Hecht ver Pfd .
M. . 40, Barſch p. Pfd . 00 . 80 Pfg . , Weißfiſche p. Pfd . 00 . 50 Pfg. ,
Laberdan per Pfd . ( 0 Pfg . , Stockſiſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per
Stück - . 00 . , Reh per Pfd . . 80 Pfg . , Hahn ( jg . ) per Stück
. 50⸗8. 50 . , Huhn ( jg . ) p. Stück . 50 . . 50 Mk. , Feldhuhn v. Stück
. 00 - . 00 . , Ente p. St . . 508 . 00 . , Tauben p. Paar . 20 - 2 M.

Gans lebend per Stück 0⸗0. 00 . , geſchlachtet p. Pfd . 00⸗00 Pfg. ,
Aal . . 00 . , Spargel 00 —00 Pfg .

Waſſerſtandsnachrichten inm Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum :

7

vom Rhein : 38 6 . . 3Bemerkungen
Nouſtanzzz 4,18 4,16 4,14 4,0
Waldshut 2,98 2,98 2,95 2,95
Hüningen ) . . . 68 . 65 2,55 2,54 2,50 . 72 Abds . 6 Uhr
Kehhll . 3,10 . 07 3,01 . ,97 2,98 2,96 N. 6 Uhr
Lauterburg 4,57 4,51 4,48 4,39 Abds . 6 Uhr
Maxaun . 44 . 62 4,56 4,30 4,42 4,41 4,36 2 Uhr
Germersheinmm 4,87 4,28 4,20 4,17 . - P .12 Uhr
Mannheim ( 4,14 4,06 3,98 3,88 3,82 3,78 Morg . 7 Uhr
Mainz „ „ ͤ „ „ „ „ . - P. 12 Uhr
Diung 2,1 . 06 2,00 1,6 10 Uhr
Kaub 289 241 289 228 929 2 Uhr
Koblenz 2,36 . 33 2,81 2,27 10 Uhr
eeee 2,30 2,30 2,29 2,19 2 Uhr
Nuhrort 1,57 1,56 1,54 ,47 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim 44,07 4,00 3,91 8,82 3,75 3,72 V. 7 Uhr
Heilbronunn (J0,43 0,45 0,44 0,32 0,33 0,351 V. 7 Uhr

*) Oſtwind , Bedeckt , ＋ 8e R.
FP è . ßn

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

Für Nunſt , Feuilleten und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

füe Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J . . : K. Apfel .
für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

. ,
m.

ö. . e J. B. Julins Weber .
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Mannheim , 8. Augr iſt 1907 .
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Zwangs⸗Verſteigerung.
Freitag , 9. Auguſt 1907 ,

vormittags 10 uhr ,

werde ich in Käſerth zal vor den
Nathaus ; 1
im Voll

1 Pianino , 28

aller Art .

Maunheim , 8. Auguſt 1907.

2 37
Gerichtsvollzieher .

541R5547
2 Bad ewaunen,

1 Nähmaſchine ſowie Möbel

Freitag , 9.
machmittags 2 Uhr

werde ich im

4% 5 gegen bare Zahlung
Bollſtreckuugswege öſſentlich v
ſteigern :

m

uhr ,2

Sonſtiges .
Mannheim , 7. Auguſt 1907.

Armbruſter ,

lannin Nof⸗
Wager I Nieger
15 1 127 5

Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Auguſt 1907

Pfanblokal hler,

51533
1

„ 1 Stand⸗
Oelgemälde , ſowie

Möbel verſch . Art und

im
er⸗ Eoke ,

1
Anoncen. Annsbme füpale Tes d.
kungen u. e ger Welf⸗

en

Verkreler gelucht.
Süddeutſche , bereits einge⸗
führte Fabrik chem. pharm .
u . cosmetiſcher Präparate u.
Parfümeriefabrik ſucht für
Mannheim und Umgebung

tüchtigen mit der Kundſchaft
vertrauten Platzvertreter .
Offerten unter 0. 2570 an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.
5 Karlsruhe . 3448

Verſicherungs⸗Aktien⸗
Geſellſchaft ( Leben.
Haſtpflicht ) ſucht für

SGroßherzogtum Baden

Väaehste Ziehung
garantiert 16. August 1907

A. Plälz. botterie
I. Ser . z , Heb . d . Pferdezucht ete .

Lose à IHark

1 25 000
ole42000
GAr Gel Solarid. Mesgnabe d. Verlosungsbesftwmenneg .

Lose à 1 Mk , 11 Lose 10 Mk.
Porto u. Laste nach auswärts

80 Pfg . extra ) empfehlen
In Mannheim :

Moritz Herzberger E g,
Adrian Schmitt R 4,

Struve K 1.
IbD 6, 6. I . Levi P 2, 1

In Heddesheim :
J. F. Lang Sohn .

175
10. C . B

K, Kirchheimerſ

Expedition der
Jeuen Badisch . Landeszeitung .

2 Inspektoren

wendein gedenken , vermitkelt
Unt. D. 2756 Haaſenſtein

Mannheim 58 %N

Einealte gut eingeführte

Unfall
das

85 alsbald zu engagleren . Ge⸗
wäbrt wird monatliches feſtes
Einkommen nebſt Proviſton ,

Fahrkoſten und TagegeldernSGefl . Angebote guchvon
ſolchen Herren , die ſich der

Berſicherungsbrauche zuzu⸗ E

Das Lager von

nischen und Tranz .
kür jeden Geschmack .

Ferner alle Weiten
8 Beispiele :

& Vogler . ⸗G. Karlsruhe .

bietet einem intelligenten ,
fleißigen und eneraiſchen
Maune Lebensſtellung

bei hohem , ſeſten Gehalte
und eventueller Peuſton
berechtig . Braucheenn
5

nicht erforderl . Es mögen
haberuntgutbelenmund .1 5 zwiſch 25 u. 40 Jahr .

Reiſebefäh . bevorz . werden .

Zeugſ . , Bild ze erbet .

Sof. Lehensſtellung.2
Große Aktien⸗Geſellſchaft

eldeu , wobei ſolche nit

Gefl . Ang. itit Lebeuslau , 95
Unt. 5

8 . 2738 an Haaſenſtein &
Bogler , . ⸗G. , Karlsruhe .

M 3 , I0 , 3. Siock .

Nähe der Friebrichsbrücke

55 ſchön möbl. Zim . an ſo
23036%

10086

Verme

Verbindungen mit allen Plätze

„ Mannheimer Privat - Detektivelnstitut

118 Adolf Maier , Polizeibeamter a. D.
IL Zelephon 53035.

überall gewissenhaft und diskret Exmittelungen über
gens - u. Familienverhältnisse und Vorleben , sowie Er -

Jorschiungen nach Beweismaterial in Kriminal - u. Civilprozessen
Jeigiliche Beobachinngen umd Vebertngtungen .

Spegial , Beschaffung von Beweismaterial in Ehesclieidungs .
und Alianè nrationsprogessen .

Mauuſeiin ＋, &

72478
u der Welt . Streungste Diskretion ,

Telephon 779 .

0 Julius Knapp Jel . 3036
Immobilien - und Hypotheken - Geschäft .

An - und Verkauf von : Liegenschaften
Vermittlung von :

Tauschgeschäften , Hypotheken, Saugeldern
Kapitalanlagen sowle An- und Verkauf von Bestkaufschillingen

71844

Beneral⸗Anzeiger .

Die Preise , die meiner Billigkeit solchen
der Ware deutlich ausgezeichnet und doch wird

Jedes Paar des r gut

Eeht Boxealf , durchgenlt
daeht Chevrenex mit LacRRandbe
Wrima Moxcalf ( Goodyear - Welt )

Feinste Artikel , früherer Wert bis 25.00. 00

Nur Mk. 870
Auch sämtliche besseren Stiefel wWerden

N 1 ,

gegenüber Warenhaus

einem

Naderſ 175 Schuhe jetzt oder bald Fa 7775 Wärd,
demn der Ausverkauf darf mur

WMittagb att . )

Wegen Umzug warhJ ,

Boxcalf u. Wiehsleder ,

Kander

unterstelle meine Snorfmen Vorräte von

Ruf verschafkt , sind auf jedem Stück

sortierten Lagers von mehr als

penütze die
Sanz EAL . 20 Teit währen .

MHerren- Stiefel
umfasst ein riesiges Sortiment aus Chevreaux ,
Schusllen , in einfacher Ausführung , sowie 11185 modernen Fagons und Arten , amerika -

Ursprungs ( Lackkappe , Derby , Amerik ⸗Absatz ete ) also Kurz ,

Schnür , Zug und

— Ersgtz für Mass - Arbeit also lür jedlen Fuss passend .

igt unyergleichlien an Auspahl .

noch sehr reichlich porrätig .

82⁰

7

65 .0 Mk.
. 15 „

95. 10 „
Mt . per Paar , vorrätig .

be be Daamen - Stiefel

Phantasieschul

Halbschuhe und farbige Stieiel

2˙⁰
jetzt unter regulärem Preis

Breitestrasse .

moderne elegante 7
Form

und Ausführung

Sehen heisst überzeugen ! eeVom einkachsten Stiefel bis zum keinsten 73184

Kiaedler - Sfiefel
l . offerlere verschiedene besondere Gelegenheitskäufe z. B . Boxcalbin, solide gute QuslitätHerrn ode Fränf , zu veri genheit dufe 2 noxcalbin , solide gute Qualität

22 0

abgestossen ,

Ab September 1 , 9 gegenüber Waren⸗
haus Kauder

Ia. Himbeersaft
Flasche 30 , 60 und 100 Plg

= Mal - und Zeichenschule
zon Albert Schenk , Lunstmaler , Luisenring 12
Unterricht in Aquarell⸗ und
Copieren guler Vorbilder .
Gipsmodellen in Kohle , St

Oel malerei nach der Natur u.
Zeichnen nach Dder Natur und

ift, Feder oder Paſtell . 66643

La. Pitronensaft
Flasche 60 Pfg . 71996

Chocoladen - Greufieh,0l58
Allgem . Rabattmarken .

Lopfvaschen

Wein⸗ u . fiqueurs Stiqueffen
Frühltückskarten , Weinkarten

empfiehlt die

dr . B . BSadgslde Bucfidruckereli g . m. b. 5 .

Damen- Fisſefen

Hadracbelten

ndulation .

paul Vollmer

12 3 4

12 3 4

Sauggasnn !10 .

Telefon 90

lotoren “
Sofot ah Lager neferbar

liegende Gasmotoren
6 8 10 Pſfd .

Stehende Gasmotoren
1 2 4 6 3

liegende Benzinmotoren
1 2 à 4 6 8

Stehende Benzinmotforen

10 Pfd .

10 12 Pſd .

6 8 10 Pfd .

Agen mit Motoren
44 20 Pfd . 719728 S . 5 Pfd , Benzinlosomabile .

Sämtliche Maschinen sind wie neu vorgerichtet und

billig abzugeben . Telefon 90

beopold Sehneider & Sohn
= FE7 , 32 .

Tel . 3673 . F 2 , 17

gegenüber Conditorei

Freiseng . 14944

( Goldene u. silb . Medaillen . )

Maulkörbe
Seinen , Ketten , ſchmale Aus⸗

ſtellungs⸗Halsbänder ,
Kämme , Bürſten , Pfeifen ,

Peitſchen , Futterſchüſſeln ,
Kokosmatten , Trausport⸗
körbe ꝛc. , ſowie Spratt ' s ſamt⸗
liche Futter⸗ u. Pflegemittel .

Diffine ' s Oſſaplaſt⸗Biscuits ,
Diffins ' s Welpenfutter Glorta

empfiehlt 48720
G . L . Batz .

Spezialgeſch . f. Hundebedarfsartikel
Seckenheimerſtr . 30 , Laden .

Friedr . Rötter
H 5, 14 u. 22 .

Unerreichte Auswahl
in Büfstts , Vertikos ,
Kleider -u. Spisgel⸗

Schränken .
Waschkommoden ,

Tischen , Stühlen ete .
1 —

Npfwaschen
für Vamen und Kluder
nach bestem hygie⸗ischen
Verk u empflehlt : 500⁰5
Chr . Richter , D 4, 17.

Wäre J
Ihnen bekaunt

wie viele Mütter das
fingen von 512745

Fimpes Kinderuahrung
hätten Sie lüngſt durch einen
Berſuch ſich überzeugt , daß Ihr
Kind vorzüglich dabei gedeiht .
Als Milchzuſatz im Sommer
unentbehrlich . Packete à 80 u .
150Pfg . Proſp . grat i,d. Schman
Apoth . , bei Ludwig & Schütt⸗

helm , i. d. Apoth .u. Drog. Hdl .

Brikets
bei 20 Ctr . u. mehr M. . 10
bei mindestens 10 Ctr . M. 1. 15
bei weniger M . . 20

per Centner frei Keller .
Meinrieh Hlock G. m. b. H.
Hafenstr . 15. 50336 Tel . 1155.

Spezialität
im Polieren u. Aufwichſen

aller Möbel .

Beſondere Spezialität im

Piauos

43925

Aufpolieren von

und Flügel .

Karl Ammlung ,
Spezlalist1 6, 4. T 6,

goοοονιοοοοονοοοο
8 Neues Sauerkraut 8
Neue vote Rüben 0

Neue Salz⸗Gurken 8
8 Neue Eſſig⸗Hurken 5

Neue Meatta⸗KRartoffel 8
8 8
8 ſuper , holl . 25
3 62

8 Jollleringe 5

2
Dempfiehlt 51541

8 an 81
8 Douis Lochert 8

3 1, 0 — aqm Marrt . 8
Odogoggogogossorce

8 — m 2
Aufbewahrungs⸗Naggzin

3 , 1u6 — 3 , 16

Lagerung pon Mödeln und
Waren , Kofferu , Spedition ,
Retſeeffekten ꝛc. Abholung
und Zuſtellung gegen mäßige
Vergütung , Poſlkaxte geuügt .

Beh . Seel ,
Aufbewahrungs⸗Magazin

und 49588
Verſteigerungslokal , Q s, 16.

Nannencen -
Annahme f.

FRannheim
Planken
8 , 14 ,I1

Gut eingeführteJi geſucht
od. Agt. ⸗Geſch. z. Vertrieb e, neuen
Ia . Waſchpulvers . Eilt , Gefl.
Off. u. Ka. A. 806 an Rudolf

6632Moſſe An chen .

Ankauf
4. Gad. Kleider u. Stiefel kauft u.

verk, Dambach ,, , 41034

171

Teaealarssa , W .

Gold .
Silber und Brillanten

Heh . Solda .
Goldarbeiter , 49779

R 1, 12. Tel . 4009 .

kauft zu höchſten Preiſen
per ſof . evtl . 1. Sep⸗

tember geſucht von

Platäk, Gold, Silber ,Treſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe

E , 6 . Eoldaden.

Zahn bis 20 Pfg . 6857

Heinrich Moritz
Put⸗ und Weiß waren

Speier 25 Rhein .

Ffäbhen jeber Art
ſücht und empfiehlt 51530

Frau Eipper , T 1 15.

Prillanten ,
Perlen ,

ſold ll. Füber
auft zu den höchsten Preisen

Jabob Kling,
6 3. 2. Pa. me , 2.

Werkstätte 48391
für Reparaturen und

Neuarbeiten .

Zahle hanhe Preiſe für
Pfandſcheine , Gold d, Silber ,

Kleider u. Stiefel.5
Peter Haas , „ 4 ,8.

Bienenhonig ,
antlest naturrein , ca. 5 Ztr . ,

eb 51546
zefl. Offert , an Glaſertneiſter

Otto Ri dinger , Rotenfels
m Mutgtal .

Tmdt Badeeinrichtung billig
zu verkauſen . 10226

25 . 74 . Stock .

JSelen fuſen .
5 Zigarren⸗Agent

el . Vergüt . ev 250 Mk. on. u. m.
g. Jürgenſen & Co. , Hamburg . 2

Wafſ⸗Haufſeherin⸗
Stelle .

In der Kreispflege⸗Auflalt Wein⸗

geain0 iſt auf 15. Septör .
„dle Stelle einer Waſchauf⸗

dieDampfwäſcherei zu
bebee muß in der

andlung der Wäſche und im
Bll gel 5 bewandert und mit tätig

Al augsgehalt 400 Mark
er Statlon . Anmeldungen15 eiltgegzen. 3492

— Die Auſtalts⸗Direktion .

Känfäun. Perſonal
jed. Art ( auch ſtets ge⸗

101 Ri den 10224

Kiſtenpacker
geſucht .

Für unſere Packſtube ſuchen
wir zum baldigen Eintritt
einen tüchtigen , zuverläſſigen
Packer , welcher in Eigarren⸗
fabriken tätig war . 73188

Offerten mit Lohnangabe an
Gebr . Feibelmaunn ,

Cigarreufabriken , Mannhe im
Für den Verkauf von

Fliegenfüngern
bei Kleinhändlern ſuche
einen ſleißigen

Reifenden
An' angsgebart Off.70

½ T. 36 au Daube de Co. ,
1446

ich

125 —

Non heſtgem Nähmaſchinen⸗
geſchäft eine tüchtige

Unterriehterin
geſucht . Offerten unt . Nr. 51549
an die Exp. ds. Bl.

Peſſon Sucen
Erfahrener Haufmann ſucht

Umſtände wegen per ſofort Stelle
hals Packmſtr . od. Aufſeher . Off. u.

Nr. 10229 an die Exped. ds. Bl.

re gult ei upfohleue Sſützen ,
Hausdame , Kinderſrl . ſuchen

Stelſe für Auswärts 10225
Bureau Gngel ,

Tichf.Mädchen , Sateet en
Hausarb . bew.

ſucht ſofort Stellg . Näh . Bure
Sauerbrey , 8 4 . 12 . 10333

Mädchen
das bürgerl . kochen lann , Zimmer⸗
mübdchen ſuchen auf 15. Auguſt

Stelle , Serbiermädchen für gleich.
Stell . ⸗Bureau Roſa Schnabel ,

Lindenhof, Bellenſtr . 51. 19227

Mietgesnche .
Einfamilienhaus
mit Garten , per 1. Jannar
zu mieten geſucht . Offert .
unter Nr . 51540 an die

Expedition ds . Blattes .

Vereinslokal
eln größeres oder zwei kleinere
in Wiriſchaft für Unterrichts⸗
zwecke e de mitte der Städt .

zu⸗mieken geſucht . 51836
Off . n. Preis u. Lageu . Nr . 1302

beſ⸗Elldd . Ann . Erxp. Schwab Co

Bureaul .

D 4 , 1
1 Zimmer und
1 Zimmer m. Nebenraum II. St .

als BTSRHau
ſof. 3. verm. II . St .

Wosnunggn 3
K2 U

., St . , 3 Zimmer u.
4 % 10 Küche per 1. Oktoher

zu vermieten , 51832

Aahal küſtraße 20 ( eubat )
ſchöne geräumſige Wohnung . 2
Zümmer und Küche per 1. Okt .
zit vermieten . Näheres Nuits⸗
ſtraße 18 , Büro im Hof . 51538

13 , Part . 01
5. Zim . u. Zub. bis 1. Okt. zu 1.

Näh . R 1, 1Ka, 3 St . 102¹ʃ9

Walhlſunße J5 , harl.
eine ſehr ſchöne 5 Zim . Wohnug
mit Zubehör wegen Umzug per
1. Seplember oder auch früher
prefswert zu vermieten . 51520

Waldparkſtr. 24
Fein ausgeſiattete 38⸗Zimmer⸗

Wohnung mit Bad u. Zubehh
1. St , züm 1.

Senteinben eine
desgl . 4. St . , z. 1. Okt. z. verſckt.

Auskunft baf. 1. St . J. 51845
N 22. St. , 3 Zim. gt.

Waldhoffkr. 16 frge m. Speiſ
kammer u. Zubehör an ruh . 5— 1. Oktober zu verm.

Höbl . Tmmer 1
K 2, 4 fh

d fſep. Eing , ſof. zu verm .
— ; ͤ

1 mübliert . Wohn⸗ i .3. 10 Schlaſzim an 1 ober
beſſere Herren zu verm. 31344

549

Ich ſuche ein

Aädchen
für Monatsdienſt . 51589
Frau v.

f fcen
5.

85 , Sa ,
Treppen , gbßhes fein möblAüinn zu vermieteu , 10210

Meerfeloſtr . 23 Sinmer, AeEin fleißiges ſoſort
zuthiges Micen geſſuchf .

51535 1 805 3, 1 Tr. r.
05 boch, an beſſ. , ſolid , Herrn

zu verm. Näh. im Laden . 51581

Wiederverkäufer gesucht !

für

Seorg Ph .

258 Stempel⸗
8Dee,

Fabfiku.FI,

3.

Jel.

3480,
5

Gese —
2 Kautschukstempel
klast. Stempel u. 2ypen z.nunmbi

MANNHNEN

Erelaten gratte

WaeckerFabrik hꝰ
.

lüsspsJsuny)
Fräu

flotte Stenographin u.perfekte Maf ( Re⸗
mington ) für ein größeres Bureau in Mannheim

Ban per sofort gesucht .
Offerten mit Gehal

abcheſſten 55 Nr . 781 7 an die ds.
tsanſprüchen

.
84.



General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) den 8. Auguſt .Mannheim ,

EHls Kekfüre duf der Reise , in den Sommer⸗

Ilischen und Bädern bestens zu empfehlen :

Zu bezienen durch die

Populär gelchriebene volkstümlickh gehlaltene Erzählungen mit Über 30 inferefſanten künftlerlſch ausgeführten Abbildungen .
Jetlem Illannheimer zum Hnkauf aufs wärmste 2u elnpfehlen .

Expedition des „Mannheimer Ceneral-Anzeiger“
soW- ꝛꝗB durch alle Buchhandlungen .

fisöblgte kek B. Naat-Pade
I Maunkeim.

Operettenfestspiele
Donnerstag , den 8 . Aug . 1907 .

Unter perssnlicher Teitung des Componisten .

Der fidele Bauer .
Operette in einem Vorspiel und 2 Akten von Vietor Leon .

Musik von Leo Fall .

In Szene gesetzt von Victor Léon .

Ubr . Ende geg . 10% 1 Ur.Kassener öffn . 7 Uhr . Anf 755
Nach dem ersten Akt Andet eine grössere Pause statt .

Kleine Prelse .
— — — — —

Preitag, den 9. Angusk :
A. T S .

2

Fdaaldan Mannheim
NMur wenige Tage !

daastspiel aes Jernau - Ensemblez
Heute Donnerstag , den 8 . August

Der Gott der Rache
Drama in 3 Akten von Schalom Asch .

Vorverkaut nur
7 Uhr

Apollo - Theater .
Sästspiel des Original-Tegernseep-Bauerntheaters

Bonnerstag , den 8 . August 1902 .

onttt Der zweite Schatz hontt
Volksstück mit Gesangz u Tanz in 4 Akten v. Ludwig Ganghofer .

Am 24. Juni 1906 von den Original - Tegernseern zum ersten⸗
Male am Raimundtheater in Wien mit duschschlagengem Erfolg
Aufgeführt .

Kassadfiung 7½ Uhr . ( 7319 . ) 0 Aufang 8¾ Uhr .

JJCETTCTCTCTCC

bei August Kremer , D 1,
abends und im Saalbautheater .

5/6 bis
73177

5

8 Hof - Iustrumentenmacher 67884 8
72 „
4 5 3Heinrich Kessler;

P 6 , 2 F 2

Spezialität: Geigenbau u. Reparaturen . 3
Grösste Auswanl in Mausikeinstrumenten jeder Act. 9

llgste Bezugsquelle von Saiten in allen Qualltäten . S

5

50. 50. 50 pfe.
w

50
0h . J

10 weiß : 50 , 60 , 70 Pfg . , rot : 50 , 60 Pfg .

Lein Maunheim zu gleichem Preis ſrei ins Haus 4

IL . Müller , Weingutsbesitzer,
Ludwigshafen , Wittelsbachſtr . 34.

Vogen Sofortiger Aufgabe des 68schäfts
Haushaſtungsartikel aller Art

Holzgalanteriewaren , Lederartikel ,

Körbe , Bettstellen , Stühle eto .

bSowie eine fast neue Laden - Einrichtung . Alles wird

zu Einkaufspreis und darunter abgegeben . 73157

der Liter , bei 20 Lir . Proben von 5 Lkr. nach

büänzlieher Ausverkauf

Handtaschen , Luxusartikel , Spielsachen

Man beachte bitte die Schaufenster .

ſea

Alaunheimer

Singverein
Heute Abend

Zufammenkunft
mit Familie bei Mitglied

Scheid , Birkeufeld
75 73185

Verloren

0 in Sonutag ging in der Aus⸗

fegſe Kelknarmband
verloren . Der Finder doand ge
beten , gegen Belohnung
abzugeben. 6 30 Laden.2

10 f Sn
ein Uhrkette⸗Auhänger

( re nieckigen, flacher , rolbr . Stein ,
Monogiaſum , auderſ .

Wappen eingrapiert ) i. d. Neckar⸗
vorſtädt voll Lortz ügmatze durch
M e bis über Neckgarbr .

Abzugeben gegen Velohnung
9 . Ousrſt . 163a, II. 10212

ſchwarzer Zwergſpitz ,
auf den ame

85
Abzugeh . geg.
Bor Auk At ! 12 dgewarut

U0fefſeſf

Institut Büchler
Inh . : Franz von Bloedau .

Unterrichtsräume :
Hansa - Haus , D f, . 8

71958 MakNNEIM.
Eimmer 69 —62 , Fa
Privatwohnung : Pb2

Einf . , dopp . , amerik . Biech⸗
führung , kaufm . Rechnen ,
Korrespondenz , Wechsel -
lehre Schönschreibon ,
Stenographis Schreib⸗
maschine ste . la. Nefe- ⸗
renze . Prospekte 21218—
Ein erfahrener Lehrer ertellt

Miktelſchülern währenz der Ferien

Iigterricht in Miathematit
and zen Sprachen.

Offerten unt . J . L. Nr. 50575
andie Expezition ds. Blattes .

Inglish Liessons
Mrs . Cleusbyeu Miss Heatly

Eugländerinven , „ir⸗
Spezialle xrapide Methode

I. 14 . 10. Teleph . 3605 .

9 0
erteilt inden Ferten

Jung. Lk. lel ;Machhilf
in den Eteſſer g 10005

Näheres Beilſtr . 4 „ 1 Treype .

Pri des MenſgymnaliumsAankt erteiltwähl , der Ferſen
N5 chhil ' eunterrichran Schüler der
unteren ſelaſſen . 10207
Reckarau , Neckarauerſtr . 83, III .

Lamtsctes
Ernſtgemeintes

Heiratsgeſuch .
Ein Wltwer m. 2 . , 9 n. 10 J.
Staatsbeamt , hier, 40 J , aktf .0 Veinng. hoh. Jahreseenko w.

penſionsber . , ſucht weg. Mangel
an Daſenbekanulſch. autf d.eſe ! n
Wege upt einer ſelbſtänd Dame
von anten Ruß, liebey . Chgralt .
n. häust . Siun bef annt zu werd .
Ez wird keſlektiert auf ein Vei⸗
möß von mindeſtens 50 00 M'
Jede Verautzlung durchaus ver⸗
deten . Sttengſte Oiskret onchren⸗

Gche. Anggyen zwecktos . Geſf
Offerten eyt mit Phs : n
Nugabe der Verhäliniſſe de. erb.
„ ter . K Nr. 51522 an die
Expedition ds . Blatles .

Zu.

Heiratfh .
2 Damen , prot . , 22 u. 25 I . alt ,

aus beſter Familie , jede m. 50000
Mk Verm. Herren in gut Stellg .
gewünſcht. Offerten aun Bureau
Gräſer , Kaiſerslautern .

Tistgemeint !

Witwe , ſein gebildet , hübſche Er⸗
ſchtinung , tücht. Hausfrau , 40 J.
alt , kath. , mit 25 Mille Barverm .
u. außerb . 10 0 909 Mk. jährl .
Eink , wüunſcht ſich wied. zu ver⸗
heiraten . Herren nicht unt . 40 J.
in gut . Poſition , belteb . ihre Adr
u. G. S. Nr. 10209 a. d. Exp. d.
Bl. einzuſ el aſle SDiskretion .

Ich liebe Dich !
Herr bittet Dauie mit gleichen
Ningen uin Adreſſe , um ver⸗
lorenes zurückzuerſtattenunt .

„ Luftige Wittwe “

Aue
* Reſttauf⸗Suhe 6009 Mark ſchlüing

auf ein ſehr rentables Haus , gegen
hohen Zins . Offerk. unter Nr.
9952 an die Expedition d. Bl.

Sfler Teilhaber
zu reutablem Geſchäft geſucht .

Offerten unter Nr. 51487 andie
Exbebition ds. Bl.

jür Verjandt⸗Teilhaber geſchäft von
Spezialart . , ſehr rentabel , geſucht.

Offerten unter Nr. 10126 an
die Erpedition ds. BNaltes .

400,000 Mk.
auf I . oppetheken lle Ia, Ob⸗
lekte ev . bis 7—0 Et . der amll .

g pro J. Quartal 1908 aus⸗
zuleihen . Off. unt . Ni : 10140
audle Grpedt tion dſs. Bl .

Ankauf .
an die Grped . Ifs . Bl . 1222
BBFEEFEFrrrrrc

Geboh
Dane ,

0 Beamten
reines
ütſche ) .

i , beruflich hier ſuchtdie Bel auntſchaft einer Dame
is guter Familie , m

Norddentſche oder Aus 1

ru, zibecls gemeimſamer Aus⸗

Nähere Angaben unter Nr.
102i8 au die Exped . oſs . Bils .

Carl Brenner
Sm 2 . 4/5 — — —ü

Herken⸗ und Damen⸗Friſenr
Anfertigung sämntlieber

Hasrarbeit 1185

Soceen. 9
Pianos . Harmoniums

Wahl, 48630Grösste Au

pilligste Pre

Ferg . Könler. 4 2 .

eise f

Strickereien
mie neuſtricken und auflricken von
Strümpfen , Socken ete. beforgt

und billig . 49488

Jofſ . Kühner jr .
15 1 22 Al6Wer —5 —

fatg f öinkellcche
nay Maß , unter Garautie für
auten Sitz , ſowie alle Repara⸗
turen , werden belllg ausgeführt
Ponkarte gehügt . 47600
eter Alt , Herrenſchneider

4J4 ,
85

Eekladen .

ee

Famenſchnelderin
Dſich . K k . 8 , 3. Sl. jgogg

Mpeide
ee ſucht ud

Kunsoſchaft in u. außerdem Hauſe.
Hafenſtr . 64 , St , r. 1021

Nolladen ud

Jalouſien
repariert billig 39434

Schreckenberger
15 . Querſtraſſe 73 .

0 —5

Apfelwein
prima , per Liter 25 Pg .
E. Rothtweiler , Mittelür . 20. •

finden l. Aulnahne un .7Dullhen Urengſt . Diskretion bei
FJrau Schmiedel , Hebanme ,
Weinheim , Mittelgaſſe 11. 47895

Ratenw zeiſe zrückzahlgan dDar⸗
lehne gewährt pro hytWilhelm

raber , Bertin W. Vorbergſtr . 8
Reellne Etledigung , keine Nachn .
kelne Adieſſenlite keine unndtzgeſ
Speſen . Direkter Geldgeber . 3276

Heldsarlehen Heſen d .

Hypothelen J. II . und III , Steil
geiſchaſft diseret . Offerien ulhe
Ni ödögs an die Exped . d. Bl .

Sicherheiten

— —
11 einzeln wie iuA Ade Bibliotheken

kauſt zu höchsten Preisen 31404
. ee e S Antiq . , O 4, 17.

Friedrichs - Park
11 Uhr,

Sfrelehmusik
der Greuadier⸗Kapelle . 30081

Sountag : Wagner - Abend .

Heute Donnerſtag , abends 8 —

Wir heben Rien bekannt , daß 55
künftig außer vormittags 10 Uhr auch

— jeweils nachm . 4 Uhr
*

1 2
„ Aeil-Nockal-U. Hafenrundfahrten

aus führen . Bei dieſen Nachmittagsfahrten hat igErwachſene ein Kind bis zu 12 Jahren frei .
Die 6 Uhr⸗Fahrten kommen hierfür in Wegfall .

Cari Arnheiter Erben .

Heute gnosses

78186

78Zahle hühe Preiſe
für geir , Aleidet , Schulen . Stieſel .
Koume auf Wuunſch ius Haus .
10106 F. Kauer , a 4, 1.

Hetragene rtelder , Sa⸗une .
und Stiefel , Möbel
Jetten kauft

ielae J.

Ai Fold und Filber
kauſt zu höchſt. Preiſ . Carl Remmele,
Uhrmacher u. Goldarbeiter , 1 , 27.

EEinstampl - Vapien ,
Riiecher , Akten ete .

unter Garantie qes Einstampfens ,
Alies isen , Kupfer ,

Yessing , Zin ,
Zinls , sowie süämtliche
Fetallaschen , Luürmpben

ae Neutuechabfälle
kauft zu höchsten Preisen 880

Wile . Kahn
2 5, 10 . S186 .
N chen , Lum⸗ütauf

pen , altes Eiſen ſowie
alle Metalle .
.

25

Sch eneSpezlalität :
Von — I Uhr abends :

( 73190

KONAZERT
Wozn freundliehst einladet 6 0 „ skentneler .

Doppelt Zzurüchgesetzt
Kinderkleidehen

Knaben - Waschanzüge
Schulschürzen .

5 Fritz Schultz
Höchste Schwetzingerstr. 1n 113.
e e

Grüne Rabattnigte

Stbs aussfedern - BO El .
werden gereinigt , gefärbt und gekraußt . 71301

48488
Aeckerlin , E 7, 8. parlerre .

Getragene 9

0Schuhe , gebr . Möbel kauft
41036 See 8 1. 10.

11 Lerkauf .
Aränkpcitshalser In Derfaufen

Haus
m Gukahrt , großem Hofraum
und Magazin , ca. iooo qm, in
beſler Lage der Oberſſagi , ſür
jedes en- gros - Geſchaſt , Fahritod .
Baumeiſter geeigüet , ſehrſprkls⸗
wert zu veikgufen . Oſterten
unt . Nr. 51425 au die Expedit .
dſs. Vla 55

Mifliges Mans .
En in hübſcher ſreſer Lage
nächſt d. ſaug gel , Neubau

Privathaus
mit ſeleg. Doppelwohnung .
mittl . Größe it aus erſter
Hand nuter günſt . Beding .

ſehr preisw . zu verkauen .
Näh . du! Bureau
Levi & Sohn , b

Telephon 505.
renen

VPfIIIu
( in Schwetzingen vis - - vis Schloß⸗
gartenſ mit 7 Zimmern , Badezim⸗
mer, komfort . eingerichtet , Gas⸗ u.
Waſſerleitung . gr. Garten , ſofort
zu verk. Off, abzug . unt . Ar. 9735
in der Exped. ds. Bl.

Das der Gemeinde Altenbach
Bergſtr .„ Fehölige Schulhaus u.
5
5 1 unter u. Küche , Stallungen ,
Teller u Nemiſen , jehr geeiguetir pr valbeſitz, iſt unter gün⸗
ſligen Bebingungen

zu verkaufen .
Nähere Auskunft erteilen unſere
Vermittler 50950

Victor & Oskar Bauer
Häue und Güternge tür

Kronprinzen⸗
ſt No, 4. 2644 .

Vorteilhafieste
Schreibhmaschine

L. Kaufmann
( 689011 ) 1e1 . 1242 .

K. Irschlinger , C 7, 11, parterre .

am Plerwaldstättersee . Kurhaus
Ul 7 5 u. Pension Maltgrat . Komfortables

Hotel in schönster Lage , Grossartig .
Aussielltspunkt . Pension , Z. inbegr . ; —8 Fr. J. Bucher-Mlske . 1585

W PP . 4 Wochen lang
regelmässig zum

ersten Prühstiick Cacabl trinkt ,
wird den unvergleichlichen
Erfolg iu seinem Wohlbe⸗
findenu merken . Kinder 185
sollen Cacaol früh und nach⸗
mittags trinken , es gibt kein
gesünderes und bekömm⸗ -
licheres Geträuk als Cacaol .

Das Lieblingsgetränk aller Kinder !

Das Frühs üeksgetränk jeder Familie !

Das Getränk für Alle !

—
Aufklärende Prospekte , ärztliche Gutachten und Pakete
zu M. . — und 50 Ptg . in allen Kolonialwafen - Drogen -

und Delikatessenhandlungen erhältlieh .

Vertreter F . A. V. Thenen ,0 4, 17 .



—

ſpäter
verkaufen .

Mannheim, 8. Auguſt 1907 . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 7. Seite .

illa in Heidelberg,
Rohrbacherſtraße , m. 12 Ziun. ,
großer Berggarien , äußerſt billig
zu verkauf . od . zu vermiet .

Näh . bei Weber , Heidelberg ,
Schlierbacherlandſtraße 62 .

Telep on 663. 51493

Iächkerei ,
ſchön eingerichtet , per ſofort oder

zu vermieten oder zu
51214

Näheres Schlupp ,
Rheindamimſtraße 33,297 Tel . 1559

Millenbanpfpläbe
im Neckartal ( Stadtteil Hei⸗
delberg ) , zu Einfamilien⸗
häuſern mit genehm . Plänen
in nächſter Nähe vom Wald
u. Bahnſtation gelegen , wer⸗
den billig abgegeben .

Offerten unter Nr . 49833

an die Exped . ds . Bl .
ſchöne Selgemälde mit Nahnt.

(Landſchaften) 85408 em ſür nur
60 Mk. 51110

AK . 2 a , Hof.
1 Kaſſenſchr . , Spezereieiuricht . ,

Aktenſchr , Ladeuteke, pol. Tiſche
Waſchkom . m. Spiegelauſſ . , Di⸗
vau , Lüſter, pol. Kleiderſchr vollſt .
Beit . Plüſchgarn . Spiegei u. a. mi.

AufbewahrungsmagazinR6⸗4 . pebz
Ein ffranzöf. Billard mit all .

übeh. , ſehr gut erhalten , zu ver⸗
Aufen. Hoſp , Ludwigshaſen ,

Hemshofſtraße Nr. 46. 51433

Wegen vorgerückter Jubresgel
verkauen einen Poſten erſtkl .

Fahrräder zu ſtaunend billigen
Preiſen .Steinberg KMeyer,N . —1—

Gaskocher
noch wenig gebraucht . billig zu
verkauſen . Näheres Waldhof⸗

88 2, 8. Stock lints . 10198

schränkee
alle Grössen am TLager.

Auskleidung in Zink , Glas ,
Email , Porzellau ete.

Theodor Hiess ,M2, 17
Büflets - und Eisschrank -

235 — —5 4526

5 Partie Zigarrenkiſtchen ſo⸗
wie große Kiſſen hat abzugeben

i00 M. Gumberich ,E 5, 1.

Gebr . Caffaſchrang
zu verkaufen . 48991

Jean Wagner , I 7, 34 .

Abbruch- Material
Bauholz , Dachziegel , Hau⸗

ſteine , Bruchſteine , Hoftore ,
Feuſter , Läden , Tannen - u.

3Hartholzdiele , Brennholz
U. ſ . w. wird dillig abgegeben .

Abbruchſtelle
Große Merzelſtraße 12 %26

Telefon 1315 . 48825

Telephonzelle
gut 0 billig zu ver⸗

kaufen . N , A, I. St . 51417
Für Brautleute

1 neues vollſtändiges Schlaf⸗
zimmer , hell nußbaum , innen .

elchen , mit Spegehſchrant ſehr
oll . z. verk. 2, 16 ,2bpt. 51445

Ah

. SpiegeleS0hd
Planken , E 2 , 1

( am Pfälzer Hof . ) 47834

ieeeee eeeee
Achtung für Gaſtpitte .
Fortuna⸗Automaſen , Zigarren⸗

Automaten jeder Art , billiger

15
e jede Konkurrenz , 49639

L. Spiegel & Sohn , Ludwigs⸗
hafen a. Nh.

Dureau - ⸗Möbel ,
ſaſt neu , wegen GeſecheAülsaufß ab5ſofort zu verk, Pp 5, 2/3. 02

Gehrauchte und neue

Kaſſenſchräuke
berühmtes

5
ſehr billig

zu verkaufen , 50130
V. 60rell , P 5, 20 ,

F lavte weg. Wegzug
zu verkf, (ſeſter Preis 150 Mk. )

Anzuſehen nur zwiſchen 105 11 . ½9
Uhr mittags u. nach7 Uhr abends .
10145 Bellenſtr . 62 3.

legantes Speiſe⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu verkaufen . 51486

Wallſtadtſtr . 50 , part .

Schreibmaſchine
wie neu , billigſt abzugeben . 51478

St .

Näh . 43 , Laden .

Ein faſt neuer Eisſchrank , ein
Eiskaſten , eine faſt neue Laden⸗
theke, 1 zweirädriger Federhand⸗
wagen , für Milchgeſchätt geeign . ,
verſch . Mi annen , eine Dezinigl⸗
waage ,alles billig zu verk. Näh .
Damniſtr . Nr. 8, 5
Junge Truth
alt, wea. Pisemang . al . zu perk.
Irieſenheim , Eltſabeihſtr . 15 lg

Der echte
)
NaſſeJunge Jpergiſhitzer zu!verkauf .

Rheinhänſerſtr . 77,3 . St . r. 10 %

I Stellen
—8

flotter Stenograph⸗der die Schreibmaſchine gut bedienen
kann , zum ſofortigen Einteitt geſucht .

Offerte mit Gehaltsaugaben unter Nr. 73160 an die Expe⸗
dition dieſes Blatles erbelen .

1

kranzsſiſther

Correspondent
findet in einer großen Fabrik ſofortige Auſlellung .

Offerte mit Gehaltsauſprüchen erbeten unter Nr. 73161 an
die ds. Blaites .

Erſtes Speiſeölimporthaus ſucht einen tüchtigen,

Reisendlen
zum Beſuche von Hotels ꝛe. bei hohem Fixum und

gewandten

Proviſion .
Genaue Offerten mit

Nr. 73178 an die Expedition ds.

Branchekundige bevorzugt .
Gehaltsauſprüchen unter E. D.

Bl.

Gesucht

jung . Commig
für leichtere Bureau⸗Arheiten .

Verlangt gute , flotte Hand⸗
ſchrift , exaktes Arbeiten , baldiger
Eintritt .

Offerten mit Angabe von Re⸗
fexenzen und Gehaltsanſprüchen
unt . Nr. 51513 an die Exv. d. Bl.

dute Existenz !
bietet für einen tüchtigen
Mann oder Frau , die Kaufs⸗

eines ſehr rentablen
ede m. vorhandenen

Vertragsabſchlüſſen .
Offert . unter Nr . 51444 an

die Exped . ds . Blattes .

Geſucht auf kaufm . Büro

junger Mann
für Regiſtratur u . leichtere
Bürbvarbeiten .

Offerten mit Referenzen ,
Zeugnisabſchriften u. Ge⸗

haltsanſprüche unter Nr .

51515 an die Expedition
8 8 Blattes .

im Baugewerbe
finden Sie in der in Stuttgart
erſcheinenden 5773

Baltzeitung für Württembergade deſe, Elſaß⸗Lolhr
Berlaugen Sie die neueſte
Nummer gegen 30 Pfg . in

Marken vom Verlag .

Mechaniker
Durchaus tücht . Mechani⸗

ker , bew . in der Anferli -

gung von Schnitten . Stan -

zen , selhständ . Arbeiter ,
in der Kalkulation erfahr .

zum bald . Eintritt gesucht .
Gefl . Off . mit Ang. der ' s -

herig . Tätigk . Zeugnisab -
Schrift ,u.Lohnansprüchen
unt . 51500 an die Exp .d. B.

Für neuen Patentarlikei wird
ein tüchtiger , Vertreter
geſucht . Ausführliche Off, unter
Nr. 10186 an die Exped . d. Bl.

Selbſtändige

Tüncher
51512ſucht

H. Sieber . Friedrichsſeld .

Platz - Vertreter ! ;
Von einer erſten Schuh⸗

eremefabrik wird ein bei ein⸗
ſchlägigen Geſchäften gut ein⸗

74
geführter Perteeer
gegen hohe Proviſion geſucht .
J. M. Lutz , G. m. b. HH. ,
München , Jägerwirtſtraße 15a.

15

5 ewandtes Mädchen ſof.
geſt t. F 6, 4, 2. Si . 10118

Jum 15. Auguſt wird zu 2 Kin⸗

90
tagsütber ein gewiſſenhaftes

Mädchen
aus

1

Familie , das auch die
Kinderwüſche ſelbſtſtändig beſorgen
kann geſucht . 1805

in der Exped.
51502

Lagbist und Borclegt
per 1. Oktober von erſtklaſſigem

Neinen⸗ und Ausſtettungs⸗
geſchäft

geſucht . Nur ſolche
Herren woll en ſich mel⸗

den, die init der Brauche durch⸗
aus vertraut und ui gleicher
Eigenſchazt mit Erfolg tatig
waren . Dauernde Stellung .

Ausführliche Offerten mit Ge⸗
baltsangaben erbeten unter Nr .
51484 an die Exped . d. Bl.

Geſchäftsführer
für gutgehende Metzgerei
(Neckarvorſſadt ) 10167

SSSuUlœer =
verheirat , bevorzugt . Zu erfahren

Meittelſtr . 38 .

Gewandter ſelbſtändiger

Zeichner
zu ſofortigem Eiutritt geſucht .
Albert Heiler , Architekt ,

— — ——— 514172

Jü Ug. Früiulein
ntit Keuntnis von Steno⸗

graphie u. Schreibmaſchine
für leichtere Bureauarbei⸗

ten geſucht .
Offerten m. Angabe von

Gehaltsanſpr . u. Zeugnis⸗
abſchriften unt . Nr . 51514

au die Exped . d. Bl .

Tlehl . Vefkäuferin
däs der Korsctthrauche

wird per 1. Oktober geſücht ,
Vorzuſtellen 51429

7 , 29 , 1. Stock .

Tichl. Vorkäalsrin
für feines badld
per 1. Septbr . evt , früher ge⸗
ſucht . Nur Branchekundige
wollen ſich melden . Offerten
unter Nr . 51464 an die Expe⸗
dition dis . Blattes .

Gezwandte , tüchtige
Werkünferin

pee ſofort oder ſpäter geſucht
Schliltl . Offerten oder neſjön⸗

liche Vorſiellung ½l Uhr .
Gmido Pfeifer ,

Ho pelshandlung . 51503

Tüchtige Maſchinenſtrickerin
geſucht . 9
Skrickerei Kühlhorn , 4 : , 18.

Jei Hächige 5
ſucht 51495

Konrad Stt , Fuedrichspiatz

Geſucht
für größeres Burean

nicht zu junges
9 f

3
7*

Fräulein
mit guten Kenniniſſen , ſchöner
Handſchrift u firm im Rechnen .
Eintritt ſofort .

Ausführliche Offerten unter
Nr . 51835 an die Expedition
dieſes Blattes .

M f 3 Tüchtige zweite Ar⸗
9045. beiterin und Lehr⸗

mädchen geſucht . 51347
Guſtav Frühauf ,E 2, 16 .

Gestcht

tüchtiges ,

eile genf. Maſchinenspferin .
Offene Stellen Ju erft . in der Erp . d. Bl. 51471

Büffetfräuleinwird geſucht . Off. unt . Nr. 51528
an die Er pedi b on dieſes Blattes .

Einfaches

Hüffetmüdchen
gegen gutes Gehalt bald⸗

utöglichſt geſucht . 51526

E 2, 14 , parterre .

Cüchtige Kähin
gegen hohen Lohn per ſofort
geſücht . 20350

Näheres U . 5 .

Ein hrabes fleißiges Mäbchen
geſücht für häusliche Arbeſf⸗
50887 PE 5, 3, Laden .

Mabes,
ſeißihe⸗ Mäbchen

für Alles bis September
geſucht . N 7, 5 part. 5¹⁴4⁴2

Nane geſucht in kl. beſſeren
Haushalt . A 3, 3, p. 10056

Mabes, fleißiges Mädchen
geſucht . 51518
Jungbuſchſtraße 11, 2. Stock .

ſädchen , das kochen kann und

Hausarbeit verrichtet , für gleich
oder ſpäter geſucht . Frar Mayer ,
Rheinhäuſerſtr .55, 2. St . r. 10116

575 leißiges , anſtändig . Mädchen
für Zimmer u Hausarbeit per

ſoſort geſucht . 65 28 pt. 10117
Zu kleiner Famlſe ein ordentl ,
Mädchen das kochen kaun , ſof.
geſucht . U 1, 10, 8. Stock . 10126

Cen 18 ſofort
geſucht U 5, 27, 3. St. igleg

Geſucht einſache 11 5Frau
fur Ausſt tellung . Zu erſragen

M 2, 10, Laden . 10176

Haushälterin V. kl. Beauft . auf—
9 1. Sept , geſ. Aelt . prot . Mad .
bev. Off . unt . Nr . 10188 poſtlag .
Mannheim .

Funger Mann , 19 J . alt , mit
kimarelſe einer Oberrealſchule ,15 ſeine Lehrzeit in Eng wwigeſch

beendet hat , ſucht Ste lung in
beſſ . Großbetriebe per 1. Okibr .
Off , unt . Nr . 10100 an die Exp.

Kaffererin und Expedientin
mult ſchoner Handſchreſt, welche

ſchon in großen Häuſern tälig
war , ſucht Stelung unter be⸗
ſcheidenen An iſprüch en. Off . unt .
Nr . 10200 an die Exved . d. Bl.

ngehende Zerkäuferin ſucht
J0f. d . ſpät . Stelle . Papier⸗ u.

Schreibwarenkranche bevorzugt .E wird mehr auf weit . Aus bild .
als au Gehaltgeſehen . Off. unter
Nr. 10169 an die Exped , dis . Bl .

6¹ ne gut bürgerl . Köchin ſucht
Stellung per ſofolt nach

Heidelberg . Stellen⸗Bureau
laria achum ,

10177 P 3, 9

Mietgesuche ,
Braves ſolides

Mädehen
für Haushalt und Geſchäft kann
ſofort eintreten . Nur ſolche die
auf dauernde Stellung reflecklieren
wollen ſich melden . Hoher Lohn
und gute Behandlung . 10220

Maihius Mischler
K 3, 17 8. Stock . Damengeſchüft.

Geſucht
ſofort eine tüchtige und
ſaubere Monatsfrau .

Näheies. 51321
n 2, 11 , 3 . St . L.

15
SalleIt odentl. Mogatsſtan

8 ort geſucht . 51410
Fra MNudof knieriem , ＋12. 12 .

Ordentliehe Frau
Oder Mädchen

nach auswärts zu Kindern ge⸗
ſucht bei guter Bezahlung u.
dauernder S! Offerien i .

fen 90
da ſchriſt .u. Alterse be

in Nr 51452 g. d. Erged ds Blts

N oder Monalsfrau geſucht .
Kaiſerring 16. part . 10214

aſfebürlingsges

Geſucht
. ein Maunheint . Exportgeſch , ein

Lehrlin
Wſlg Fi iel

e
uche zum baldigen Einiwett
Stelle als

Lehrling
in einem hieſigen Vaukgeſchäſt .
Bin veiſehen mii Ja niſſen
Nufe zur Oberſekünda und 15
Beſitze destemnjährigen⸗Zeugniſſeß ,

Offerten unter 8. Nr. 51348
an die Expedition dieſes Blattes .

ee

Lehrling
aus beſſerer Familie m. 159 bt
bildung auf das Comptoir eines
Fabrikgeſchäſftes gegen fofortige
Vergütung geſucht , Offerten unt .
0, 8. Nr. 10202 au die Expedition
FPPPCCCCCC

bohrling
für ein Fabrikgeſchäft im
Induſtriehaſen

gesuch 4 .

1 U. Nx. 51423 durch die Exy.

eeeeeeeeee eee

Lohfmädehen.
Modes .

Jahemz aus guter Familie
Lehrmädchen geſncht 5143e

Geſchw . Susmann , ( 1 , 2.

Lehrmädehen .
Fin Mädchen , welches das

Nähen erlernen will , kann ſofort
eintreten . 10099

G3 , 11, 3 Treppen links .

GANeSHdeht .
Per 1. September eptl 1. Okt.

2 Lehrmädchen
geſucht . 51491

Gebrüder Rothſchild , K J,1.

ſowie Stickerin
per ſofort beſucht , 51511

weunfeetickerel Lein
,

Aelden suchen .

Junger Buchaller
und Correſpondent ;

mit allen Expeditionse⸗it .
Burkauarbeiten gut ver⸗
traut , in Mahn⸗u . Klage⸗
weſen bewandert , ſucht
p. 1. Oktober anderweitig
Stellung am liebſten auf
einem Fabrikburean
u. Nr. 51246 ag. d

5

0Exped, .

ein

Junge Dame ſucht für ſofort
WVmbol . Zimmer , eventl .

1 . Oſſeiten mit Preis unerNr. 10199 an die Exped . d. Bl.
8 ſucht gut möb⸗
Gech. Dale lirtes Zimmer
mit Penſion , öſtliche Stadter⸗

weiterung bevorzugt ,
Offerten mit Preisangabe

unter Nr . 51448 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

mit
2Mittagstiſch in der Nähe von

Weſpinſtraße 10
vis - - v ſpi 90515 ſchöner
Eckladen imit Wohnung per 1.
Oktober ds . Is . zu verm , 50695

Laden
mit anſtoßendem Zimn er als
Filiale für Colonialwaren , Dro⸗
gerie , Färberei , Conditorei ꝛc.
beſigeeignet , gute Lage mitfreiem
Blicke nach Feſthalle , zu vermiet .

30 Kepplerſtraße 42 ,
777 Bütean lut Hof.

75 mit - Bimmetwohnung ,
Badezi owie Maͤdchenkam .

per 1. Ok r zu verm . 30732
Näh . Augartenſtr . 33 , II.

Bäckerei
zu vermieten . 9920

Lortzingſtraße 37 .
Eiſt ſchöner Laden nt einem
großen Schgufenſter u. Hinter⸗
kaum ſolort zu vermieten .

Zu erſragen Konditorei ,
2, 11252

Ladlen
Zimmerwohn . , Vad u. all .

am beſt. f. Bureau od.
hegeeign . ,ſoj. z. v. 59452

ectelheltUerſtr . 38111 .

0
erei⸗ - und Bikenalien

Sebee bis 1. Sepi. eben! .
Okt. anderweitig z. perneten .

1 erfr . U 6, 7 Backerei, 10121

Helle Fabtikrüume
am Lindenhof , 4 Stockwerke , je
80 am Vodenfläche , zu verm,⸗

Näheres 8 6, 36, II . 50767

e e
für 2 Pferde zu vernrieteg .

Näheres F b, 11 0 9699

Stallung !
mit Keller , Remiſe und Bürſchen⸗
zimmer ſofort zu vermieten .

Näheres aldhof , Sand⸗
hoferſtraße 14 . —4⁰⁴⁰

Wonnüngen
B 2 , 14 , 3. Glol,
ſchöne geräumige 15 Zimmer⸗
Wohnung per 1. Okt . an ruhige
Leute zu v. Zu erir , park . 3oa0ꝛ

37 ,
Vis- - vis Friedrichspark
Manſarden⸗Wohnung ,

Aict, Pich u. Zubeh. ſof. oder
1. Aug . zu verm . Näb, 8. St . 215

975abgeſchl . 2. St . , 4Zim. , K. ſi
Zubeh . Per 1. Oft . zu vnt .

Näheres N 2, 5, 3. St , 10165

9 75 20 Hinterhs . , 2. St . ,
„ 1 Zimmer u. Küche

per J. Sept . an kl. Fam zu vm bids

, 18a

Wohnungen von 7 Zimmer und
5 Zim . mit Küche zu vm. ſogen

8
Groß , Colliniſtraße 10.

0 0
＋.2 ledige Kauflente

ſuchen bis 1. September ein
großes gut möbl . Zimmer mit
2 Betten oder 2 möbl . Zim⸗
mer in gleichem Hauſe .

Offerten unter K. 8

lagernd Neckarau .

(it.rnbar⸗

15 10 Bulen Grund
ai ae 75 1.

Junger Kfun.105 150 . Zum .
duf 15. Auguſt möglichſt Ober⸗
ſtadt . Offerten unter Chiff re
J. B. an die Expedition .

Sbernadt , —1
Wöohtung , 91 er , nebſt Zuben.
zon ledigeim Heern geſucht . Off

ünt . Nr . 51427 an die Erpedit .

61 tor (kleine Familie ) , jucht
Bkünlet, Wohnufg v. . 4 Zem,
Oſſerten mit Preisah abe Unter
K. D. Nr 10215 f. d. Erp . ds. Bl

Scin Zin. ⸗Wohpg .
von Jung, Ehenaar per 1. Ott .
geſucht . fl. Offert , mit Pre 8
unter K. Nr, too hauptpoſtlar .

9933
un

1.

uur 4n

N

tber werden in

eui Hauſe , parterre
0 fun chſt in der

a en 2Zimmer
er nlöbliert und ein

größerer al, der ſich zur Ein
kichtung eines Büteczus eignet )
zu mieten geſucht ,

Anerbieien uſtter Nr. 51475 an
die Exped . d. Bl .

Geſucht per 1 Sfober eiſe

Zimmer⸗Wohnung
mit Badezimmer in iuhiger , ge⸗
under Lage , Off . unt . Nr. 10201

an die Exbedition dieſes Blattes .

Ladenlokal

nebſt großen Lagerräumen
in günſtiger Geſchaftslage auf
Jahre heugus z leten geſucht ,
( Eventl . für usbeſitzer oder
Baumeiſter beſſe Geiegeſth . durch
Um⸗ od. Neubau gute Reniab.
zu erzielen ) . Näh durch Immob . ⸗
Bureau Levi & Sohn , b , ia .
Tel . 5152 8595.

Läclen .

1 . 125 Laden mit od. ohne
Wohnüng , ebt, das

ganze 915 geeignet fr Nahy⸗
rungs ; mültelbralche, zul vermieten .

Näheres W. Herrmazt ,
95

3. 900

„ 17 , Laden zu berm.
15 Biehet Näh . 2. St . 49017

K I1 , 5 Laden
event . ſofcit zu vermieten .

Näheres K 1, za , Kanzlei ,
2 Stock . 51170

HeidelbergerſtraßeP 7, 24,
Laden ,

80 qm groß , auch geteilt , zu verm ,

5 85Burean
zu vermieten , eixeg 170 qm groß .
im II . Obergeſchoß , Hinterhaus ,

7,2
Näheres bei Albert Speer ,

Architekt , Prinz Wilhelmur . 19.

N 3 , 15 (Echaus).
2 große mod . Läden mit je
1 Nebentaum per ſofart oder
ſpäter billig zu vermeten .

Näh . Seyfried , 2. St . *

T „
1 ſchöner Laden
mit Zubeh . billig zu permieten .
Geeignet ſür plele Geß ältszwelge
guch als Wertſtätte ür Uhr⸗
macher , Schuhmacher und dergl .

Näheres 1 1 , 6 , 2. Slock ,
Burean . 51226

U 33 20 part , ſchoner Laden
mitEinrichtung für

Colonialw . , 3 Zimmer u. Küche
1. Okfober zu verm .

65 Mädch. , das Liebe zu Kindern
hat , ſucht öts 1. Sept . Stelle .
Zu erfrag . G 6, 7, part . 10217

pe;⸗ 9823

Nheinhänſerſtraße II n
mer u. Küche ſof, zu om. olzs

aufeau
4 3, 3

ſchöne helle Bureau⸗
rctumlichkeiten per
J. Okthr . zu vernſiet

Näb . Roſengartenſtraße 20 ,
Hinterhaus . 1014

2
ſs Zimcter als

7 4 Bureau , öder an ein

Herr zu vermſeten . 9200

Nf 6, 63 Parterferau glichkeit ,
Wzu Geſchäftozwecken z. v. 40628

Bureau
2 Zimmer , groß und hell , an
elektr . Halteſtelle gelegen , zu
vermeten . 47774

Näheres 42 ,

91roßes heues
beziinmer , für Bureaux

„ſoiort zu vm, sibbo

9 miitelgr . Werkſtatt
i . Näh 2. Stiee
2 schöne , helle Zim -

1 1
9 7,1 ]

9 5
dem Hoke,

1 d.aselb St u.

90

mer u. kl. Magazin

112
Bureau z. v

F3 , III . 50310

7, 19 , part . , Magazin imit

Coline, eb. zür uuto wonnl
ber Septbr , zu vern 1249

Mäheres 0 Doll * Cie , b1

1 72 Slock WereſtätteH7 . zu verm . 51178

Magazi 4. Sl .

zu 8 Näheres K 1. 15 51422
hoch , hell , heitzbar

UA , 9
Magazin oder Haſc mit
Büro ſoſort zu vermieten . 51517
Näh. , A. .

270
f . 1 .

Gr . Metzelſt .
10

d ſelte Näum⸗
da lichkeiten ;für

Magazin oder 11 evt. mit
Wohng . bis 1. Sept . zu vm 51275

Grohes helles Magazin
oder Werkſtätte

mit Waſſerleitung , Gas⸗ und
elektr . Anſchluß , Toreinfaährt
und Rollbahn ſowohl als
Lager⸗ als auch als Fabri⸗
katlonsräume paſſend per 1.
Oktober eventl . früher zu verm .

Näh . Böckſty . 10 . 46889

Lagerpla
( Induſtriehafen ) neben Malz⸗
fabrik Haymann , ca. 650 qm
M. maſſtver Werkſtatt ( Cement⸗
boden ) zu vermieten . 45999

Näheres bei
Meess Klees f . . ,Karlsruhe

Schbetigerſraße J2J .
großer Saat part . , ſür Magazin
oder Fabrik zu verm . 10043

W. Groß , Colliniſtraße 10.

Großes , helles

Magazin
mit Toreinfahrt innerhalb der
Stadt zu vernfeten . 50655

Näheres Immob . ⸗Burean
Levi & Sohn ,

Greßes Mag zazin od . Werk⸗
ſtätte , 100 Quad . Mek. , ge⸗

elgnet J. Maſchinenbelr . m. Gas,
Elekt , oder Daſepf , Toreinfahrk ,
ſoort zu ver lelhen. Näheres
Mittelſtr . 3 . 2. Stock 51217

Cin ſales Hinlelhaus,
3 Stockwexle , als Miagazin bil.
zu v. Näh . E 4, 30 parſ . 51435

Neu erbauter Keller
preiswert zu veruneten . Schöner
heller Raum , Thorein ahrt und
großer Hof. Offerten unter
Ni . 51480 an die Epned . d. Bl.

Magazin
bell , Aflöck. , auch für Fabri⸗
kation ſehr geeignet , Mitte
der Stadt ,zu vermieten oder
zu verſaufen Näh , bibzl

Telephen 3436 .
lAlas als

S8 , fitchenſtraße 9,05
1

95 helle luſtige Wohm .
von 8 geräum . Zimmer n. Zubeß . ,
wegen Verſetzuüg, an ruhige kl.
Familie ſof. od. ſpäter zu veri .
Näh . int Bureau im Hof . 9831

1 7, 29 2. St . 5 ev
7 Zimmer m.

Küche 1 Zubehör per 1. Okt .
zu verm . Näh . 3. St , 19127

8 7, 37
Treppe , Wohnung , —6 Zim ,
Küche , Badezimmer , nebſt allem
Zudehör ſoſort oder ſpäter zu
derm . Näh . Büro parterre . 50928

H 7 3. Stock , 4 Zimmer⸗
wohnung zu verm . 83

H 7 34 3 Zimmer u. Küche
97 ſofort zu

2. Stock . Jean F51462 H 7, 64,

ꝑK 1 , 9
Vitrzimmer⸗Wohnung m.

17 175zimmer
15

vermieten . 51855⁵
Näh . I 1, S im Laden .

K 2 , 7
Füunfzimmer⸗Wohnung per 1Oktober zu vermieten . 51353

Näh. ßa g. 8 im Laden

K T75
Part . ⸗Wohnung , auch zu Bureau ,

Lager ꝛc. geeignet , zu vermieten .
Näh. 16 kb, S im gadeg .

K 3. 11 Otb. , 2 Zim . 1Küche per 1. S
zu vm. Näh . Wirtſchaft . 51336

—50 parterre , 5 Zim .K 3, 20 Küche ze. zu ver⸗
Näh . 2. Stock . 50488

L 6 , 7
5 Zimmer , Küche Manſarde
zu vm. Näh . Wiitſchaft . 51392

M 2 3 Parterrewohng .
7 und Werkſtätte

zu verm . Näh . 2. Stock . 9959

P 4, 6
4. St . , Gaupellwohlt

3 Jiltmexr und Klſche
mit Zubegdr an ruhtge Leute zu
verm . Näheres 2. Stock . 9712

03,6 oder 3 Jlnt . im. 11„ 0part . o. 2. St auf 1
Sept . z. verm . Näh . 2. St .

0 2 2. St . J Zimmer⸗
J , 10 Wohnung ſoſort

zu vermieten . 51510

ſchone 3 Zinmerw .8 45 1 7 mit Balkon ei. Kam .
per 1. Oktober zu verm . 51360

45 17, eine ſchone Wohnung ,
Zimmer und Küche , ſoſork

3˙1 ver! nieien . 51509

8 6, 4 3 Zimmer u. Klche zu
verm. Näh. part 10049

6 , 28 , Gr . Schaufenſt . z. Aus⸗
lage u. 3⸗Zimm . ⸗Wohn . per 1.
Oktbr⸗

5
verin . Näh . 1 Tr . 51397

U 6 . 67 Zimmer , Küche ,„ 226 Bapezimmer zu
vermieten . Näh . 2. St . 10122

Licceheneſtlaße 20,
Zmimer⸗ Vohnungen , 2. A

Stock , zu vermieten . 10041
W. Groß , Colliniſtraße 10.

Junghnſchſk. 6 ( H 8 )
3 mal . 1 Zim . mit 755 neb
1 Kam . ver 1, Sept . z. lenes

Kalsefling 345balt
ſchüne 7 Zimmer⸗
per J. Oktober zu vermieten . 5024f
Näh .J. Peter , Noſengartenſtr . 29 .

Telephon 1806.

Tniſeuring 20
2. Stock elegante

000%

mieten .

5 Zimmer , Badezimm
Küche , Balkon u. Zube
und Vorgartenbenutzung zu
vermieten .

Zu erfragen parterre ,
Laden . 46356

Per 1 Okt . ds . Js .

47
verlit .

bnisenrin
i. 4. Stoc , 4Zim .K

1 47Bad —
Grabenstrasse 3 ,

i. part , 3 Zign , Küche , Bad 1
U1. i. 2. St., 4 Zimm. , Küche , Vad ꝛc.

Näh . Hufſeuriug 40, Büro . St.
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ABronchial⸗ ,

Sechsjäbr , Praxis
Geöflnet v. 9 Uhr

AE . . —

als : e

Gicht , Ischias ,
—5 U. Haarkrankhelten

wie ; Lunus. Sohupben. Bart⸗ und nassende Iſeobtegtg.
BGesichtspickel , Krampfadergeschwüre ( durch Eisenlichtbehandlung ) :
Haarschwund , beginnender Kanlköpfakelt Kantnel, Schuppen ete ,

Hals - und

Viele Ghronisch - Kranke ,

mati

NMasenkataurhe ;

( in

in Mannbheim .

morg . bis

u a . ee ,

Uindenhoffr . 18, ſchene 2 Zimmer⸗
wohnung zu vermieten . 10213

SGroße Merzelſtraße 272
2 Zimſer und Kuche bis 1. Sep⸗
lember zn verſnieten . 51276

Moltteſtr.
Eckhaus , 3 . Stock .

Zimmer , Bad , Küche ,
2 Magdzimmer ,

—

2 Kloſetts ,
2 Keller per 1. Oktober

zu vermieten . 51885

Näheres II . Stock .

ParftTing 91a . Nhein , 5. ʃ .
ſchöne a Nace2 Zimm uwoh ; iüng ver 1. Okt .

züt . , Nah . 2. Stock . 10124

10 Mürads l . St . 2 gr .
4J. Querſtraße 14 Zimmer , feüche
nach der Straße , bis 1. Sept . 3. vm.
10016 Näh. L. 3 . 26 II. St.

＋. 8. 1515 . Querſtr . 12
2 Wohnungen an nur ruuige ,
kleine Famtlie zu verm . 51479

Näh . Mittelſtr .

5
Laden .

Iſeinauffraße J0 , 2. Sl. ,
ſehrſchöne Wohnung , beſtehend
aus 6 Zimmer , Küne , Bad und
fammtl . Zubeh. bieisw .z. v. 5016

ſchöne 6
Mheindammſck. 40 See ,
wohn , ( Badeziemm, , Mänſ . nebſt
Zubehbt ) 10

1. Okt . zu verin .
Nheudammß . 3, .

1nnerslofße
Parterre⸗Wohnung , 5 ZJim. ,

Habes umer , Sontertainzimmer
Zubebhör zu verm , 50628
eres I. 14, 14, 4. Stkock ,

Wahankrür⸗ 4, 4 Treppen ,
möbliertes Zimmer mit 2

10007Betle Elol . zu vertuteien .

ſinpnchſean Otigt ir durch Julius
206, R 7, 25, zu verm . 9652

Rheinuilleußr . 13
elegaute 8⸗Zimmer⸗Wohnung
initk Bad und Zubehör , 1 Treppe
hoch, per 1. Okioberz zu vermieten .

Zu erſragen bei 50555
J . Maiſch , Nheindammſtr . 4

Fer Mheinhäufer⸗ u. Krapp⸗
mühlſtr . 13, ſchöne geräum ,

Ztinſer⸗Wohnungen zu verun .
Näb . Briem , Mollſtr . 10. loees

chwe jngerſſe⸗154 1. Ahekn⸗

Zimmer und
Klilche, 5.

2 häuſerſtr . 27 u. 2 Zeimmer
mit Avſchluß auf 1. Auguſt zu
bermietien . Näheres 50807

Rheinhäuſerſtr .27,1 . Sl .

10,
herkſe Paterrewohn . , 6 Zim . u.
Zubeh. , Tetraſſe , Gart . z. v. 004

n 0 e Fabr . Lubszynski &Co. ,

Seiunueö
zin Odl. an
zu bert I .

Troltteusſte. 615
4 Zim . u. 105 weg .

parl. ſchone
4 Zimmer⸗

Mäde hen⸗

u, Schwächezüstände, nt Schwindel-
anfälle , Angstzustände , Nervenzerrüttung

81

elenentzAn CN von
Quecksilberkuren eto -

ferner bei Magen ,
Mieren - und Blasenerkrankungen etce .

Fyrauenleiden n

durch dle verschiedenen Spezial - Anwendungen des kombinierten

Elekt . Lichtheilverfahrens
2 Hpuro- ua ader aole⸗ Hand⸗ U. Mbrations- 0

Jünck. chäfevuanhuintüt ter , un d,,
Sep . - Abt . f. Damen u, Herren .

Uhr abds . Sonntags v. —1 Uhr

Erstes grösstes u. modernstes instituk am Platze ,

2 tlie dureh dle verschiedenen
metfoden und Heilpader keine Hellung fanden , wurden dureh das Komplnferte

5
Helektrische Lichtheſlverfahren in Verbindung mit den neuen physikalischen Hell⸗

metnhoden im Lichtheilinstitut „ Elektron “ , N 3, 3, L. gehellt .

Damenbedienung durch Frau Rosa Schäfer -

Ure - Braudt - Massage

Zahlreiche

Berlin . 0.

Fesenankhelten , 25
Haarausfall .

Leber -

Verhindung mit

Näuhere dtt erteilt

Kur⸗

68168
Dankschreiben .

—

Cle 8
2

—— —
— —

—

3 3
2

—
2

„
= 0

—
22 —

8

In eine Neubaudiſt eine Par⸗
terre - Wohnung 65 15
Küchte ze ) ihit

zu pn . Näh .

Fi ſchine Waſſ
oin 5 Ziſn . . Zubeh . zu verm .

Mirchenſtraße 122.

U. Bad per ſof , od. 1 Oktob .

zu verm . 10027
N 7

Rkubau, Weſpinſtraße 6
elegaute 6⸗Zimmerwohnung
mu allem Zus eher, elektt “ Licht,
in ſreier La zu vermieten .

Zu erfrag . Bureau : Architekt
Steiner , I . 8 , 6 . Teleſon
3890 . 50495

15 7 5. Stock , 2 ſchöne
WGindeckülr. 47 helle Zimmer au
ruh Leute auf 1. Sept . zu verm.

Näheres bei Y. Schlupp ,
Rheindammſtr . 33 . 512¹2²

Neue

4Zimmer - Wohnungen
mit Vadezimmer , in der Ober⸗
ſtadt , den . , . , 4. Stock zu ver⸗
mieten . N äberes 51150

Emil Klein , Agent, L 8, 7.

Eine ſchöne Wohnung imit
5 Zimmer und Zubehör

nebn Maßbazin oder Werkſtätte
auf 1. Oktober zu vermieten .

Näheres
Lortzingſtr . 20 , 3. 4

Pi
4 Zim. ,

Küche, Bad und allem
behör an rugige Leute per !
zu vermieien .

Näb . Seckenhſtr . 38 , 8. St .

Naubau Tattersahstr .
Hochelegante 5 Zimmer⸗Woh⸗
nung lebſt reichlichem Zubehör
pet J. Oktober oder ſpäter zu
vermieten . Näheres 51424

A . Boos , Waldparkſtr . 9

Telephon 3789
3 und 4

Zimmerwohnungen
mit und ohne Bad und Manſarde
Vis - zvig der Mollſchule per 1.
Oltober

— 82
vermieten .

462

50922

1 Janmerdeſunggen
ſelegant eingerichtet )

mit Mädchenkammer ,
Speiſekammer u. reichl. Zub .
mit Vad ,

per 1. Juli 07 und ſpäter zu
vermieten . 49156
Georg Waibel , Baumeiſter ,
Meerfeldſtr. 44 .Tel . 2381 .

W. Groß , Colliniſtraße 10.

Dekith.
7 F1 185

5 Zinn, u . Zut

8 Näh . K 4, eine

Waldparkfte 20
0

St . Iks . , 3 Zimmerw . Küche
Wb

f . Oklober 1907
Wohnung , beſ19 1

aus
15

25905

Fieaneda
elektr . Straßenbahn , ſind im 2.
und 3. Stock ſchöne 4 und 5
Zimmer⸗Wohnungen mit
Balton , Märchenkammer , Gas⸗
und Waſſerleitung , Glasabſchluß ,
uẽs ſonſtig . Zubehör bis J. Oktober
oder 1. Nov u vermieten . 34470

Einfamilieuhaus
10

1 Stadttefl
1 5 karau , Nähe der

Straßenbahn , 5 Zimmer , Küche ,
Speiſekammer Badezininer ,

Waſchküche n. Gartei per 1. Sept .
oder 1. Oktober zu ver! nieten .

Näberes bei F. A. Noll ,
Wilbelmſtraße 4.

Rheinau .

Schlwetzingerlandſtraße 179,
5 Zimmer , Küche u. Zubeh .
zu vermieten . Sofort be⸗
ziehbar . Zu erfragen 51516

Badiſche Brauerei ,
Mannheim .

Seckenheim .
Schöne Wohnung , 5 Zim⸗

mer, Küche, nebſt Zubehör und
Gartenanteil , per ſofort zu
vermieten . 51298

Joſef Koger , Schlozſtraße .

Villa i.Heidelherg !
in feiner ruhiger Lage , 10 n⸗
mer mit Bad , Vü elziemei
enthaltend , iit per ſoſort für
Mark 1600 zu verm . 51420

N . Schüreck , l, 12 .

General ⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Auguſt

Haben

Haben

Haben

Haben

Haben S8

Haben

Haben

sind

und

kranke
Füsse

ögues

494

—

Nur

( Marke Regnawa )

E 1 ,

Zwecrkentsprechend .
Hühneraugen ?
Frostbeulen ?

eingewachsene Nägel ?
Anlage zu Plattfüssen ?
ausgesprochene Plattfüsse ?

Kinder mit schwachen

KRnöcheln ?

Brennen auf den Sohlen ?

2, Marktecke, lunl, anl
P5 , 14 , Heidelbergerstrasse, Naubau

Grösste und modernste Schnhhäuser der Jetztzeit . 73182

63
4

6 7,7. 10b per 119
30 en.

67 12
be

gut möbl . Zim .
( hochpart . ) ſofort zu

vermieten . 9919
19 — 8 ſuſenting ) , ＋. St, ,
85 möbl . Zui .

ſofſort oder zu um. 99 l5

9 15 4. J Treppen , eleg möbl.
Zimmer per ſofort

oder 1 Auguſt zu vermieten . 105

2 1
0 35 4

Alver I. An

D073 , 5
e gut möb⸗
Zimmer zu

vert — 0 5

＋3. 7 2 öl . Zimmer
zu vermieten. 9800

elegant IItöbl .
Wohn⸗ und Schlaf⸗

u. mit groß . VBalkon, inſchon .
e, au 1 od. 2 beſſ . Herren od.
men per ſofort z. verw . 50789

Zu erſragen daſelbſt te Laden .

1 2 Tr , ſchön moobl.
6 95 123 Zim. per lofort in

ruh. ⸗ n verm . 9769

Ning ) ſſteern ſchön0 7752 möb! , Parterrezim .
mitsſev . Eing . ſof. zu vn . 51450

VV
Zimmer ſojor—

3134
bliert .
zu vermieten .

ſanber imn

1 .

25 4 mbl. Fimmer an 1 oder

10 9
50 vermieten .

J3 .
51320

ein gur mbal , Zeim⸗
imer mit ſep. Eengaug

10fort zu veruneten . 51465

1 2 0 2. St . , einmöblſerles

1229 Zin ,zu verm , 10059

möbl .
51277

10 Tmmer.
2 . 5 3 1 15

. Tr . lein uibl . Zim .2 aibbeſ zu . 9993
iöbl . Aimmer mtt
oder ohne Peuſſon

Näb . 3 Trep . 9960zu verm .

62 521
T,gut möbl . Zim .

ſofort zu verm. 1912
ſel lierſe

0 35 16Zin 6 16.
oder 1. Sepfember zu verm . 9942

2
35 ,

B 7 . 10

Treppe rechts , eleg.
möbl . Zimmer mit13,3

elektr . Licht verm 51492

14 , 83 Tr., 2 gut möblierte
0 85ller mit Peuſion

zu vermtten .
Mbbl .

10203

L 8, 2 ſchſchon 1
unt ſeparatem Ein ;

gang zu vermieten . 51519

L 0,8 14. Slock, ſchoſſes
„ 8 moblirtes

in fttier Lage vom 15.
ab mit Penſion zu verin .

Jiimer

2 51213

Eiis

I1 ,
in ßeſß, Hau

L13
Lage,

ſe 3 5

1 ſchönMöbltert .

Sn tmer , freie
zu vern : 994

per 1. Septbr . z.
3 Treypen rechts .

11 4 , 65Zimmer
Herrn zu vermieten .

12 9 gegenub . d. Kaufhaus ,
1 — 90 1 Ziſimei

Näyeres
—328

ntobt0Tleppe ,
beſſerenan

vis - - vis

Treppen

ieten .

9726

—
2 2

dem Kaufhaus
links , ſchön möhl .

umer per ſofort zu ver⸗
4 900

5,
5

4755
An00 3 Sl . . , guten

eſſeren Herrn ſoſort oder
ſhäter A vermieten .

bl. Zim

50623

4 , 2, 8
Iim , ſof.

Vetlen ſof. zn

Tr. Uüts , gut möbl .

95pät . zu v. 10130

PB, 4 * Tr, ſchön möbliertes
Balton litt zwen

veriniteteu . 9980

0 .1˙

94,4
Herru ſofort

oder e
3 Wöbles3

1 See 5051 5
Jimyfer bei rühger
Familie an oldenkl.

zu vermieten .
5

05⸗192 15 u. 20 M. ſo ' ort

zu vermieten . 998

wei 01 . Zimmer

50800
arkerre .

07. 9955
47,IAb .

05 8
inöbliert .

1. ſof. 5vrin 8
„inbhl , Wohyn

it. Schlaizt . , ( am

käh. ihr 3.
5. 85 36

ri bedrichHring) , zu vern . 49788 .

f
4, 19/20 ,4, Stoct , Ziin . m.

2 Belten bill . zu v. 191825
13 2˙ StſeüſibſPal .

7 12 konzim . p. 15. d. . ,
od. 1. Septbr . zu verm . 1010ʃ

I
Zimmer

Diock.

kanſarden⸗
zu veim .

9722

7, 30 , vN Papt . „ Zim
ver ſofort zu

f —
36

d. Ring , 1 Tr. , urdol .
37 50

Zim . zu verm. 9932

art . , tin ſdbſtertes
mer init ſep. Eing .
vermieten . 10205

mit 2 Better
an Damen ſof .

Tre ein ſchön möbl.8 J, Zinmter ſowie 1 Zim .
mit voller Penſion

zu verm. 10019

83 ,
2. St . ., möbl . Zim⸗

6 mer zu vermſet . 588⸗

86,3
zu vermieten .

8 6, 2 1 1 7 5
bierbhenntzung zu

A. Stock rechts , ſchön

de Sowend ,
Zimmer nuut

vibi 1042

möbliertes Zimmer
9787

FHN4, 28 , 2. S ein möbl .
Alinter zu

72
5 nieten .

1
5

100809

92205

75 5 Niung ſein559 , 10
Zimmer imit

oder ohne Peuſion d. veriſ 31770

% eln⸗gut int
9 Vallouz ſol. 9758

ügartenſtr . 1 2 Tr. , ſchön
möbl . Bultenzinuner au
kühig . Herrn zu verieſen . 9976

Beilſtr . 14, 2 Lr. rechts , aut
ilobl . Zimmer Of.

zu uvm. 10009

Cliſabeſſtaße 7 w08 .8
init 2 VBeſten zu verm .

Luiſenring 50 , 3. St. ,
T gdol . Zun ſaßenw . ev. mit
Peuſiou ſol vel iet. 9877

Aunledſttaße 15 parterre lints
) Wohn⸗ und

1911
ſchon

Schlafzimmer , ſchön möbl. , au
101¹⁵einen beſſeren Herru v.

Aamepſraßel7 ,
Balkou ſo ort zu v
Rartring 57 ,

den Fitedrichspadk , einf . n
Zimmer zu veruſeten .

Prinz Wilhelmſtr . 14, part .
ſchön mogl . Zimmer an beſſeren
Herrn ver 1. Sept . zu vm. 51949

ee eeee 1Tr .
ſchön mogl . Zim . int ſreier

Ausſicht ſofort zu verm . 10024

mmmmmemmmeeeen ,
dheindammſtr . 3, 5 St . , freundl .

uöbl zu verm. 96

Stockcaerſe 20 Lünte
möbl . Zim , ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Preis 15 M.

Reunershofftr. 8,
port . , großes el

1
möbl . Zien .

nt Schrerbitſeh (evtl . Klabier )
lolort ob. ſpäler zu verſn . 809 50

Neunershofst. 2 , Ticppen.
Feinmöbl . Wohn⸗ u. Schlaf

zim . in gut . Hauſe , ſchöne Lage

Salobel15Salahenmer
in ſelnem ,

Elektr . Picht U. Centralſeizuntg
Ist vorhanden . . 10310

eee 38 , lV .

Betbod . auch zi⸗
158 . 8 Dte 990*

In 1 Lnge ein5 5
inöbliertes Baltonzimmen
bilh g zu ver ieten . 10023

heles Villg Liſe , Schieß⸗
Süraße 6 bei Ggier .

4 Sabgelen .

P5 , 1
4. St. , ſchone Schlabl⸗
311

1
r . ber 10030

2 Tx. , bew. Schiaf⸗
13 165 welle zu v. 51ʃ088

as ung Togs
6 6 4 bürgerlichen

Privatmitkagstiſch
für beſſere e 50898

1 6 . 1 2 olde DDame ffu⸗2 bet Penſton in
gutem Hauſe 514770

7 „ 2 Tr. bei gut . Faſt .1 95 165 ſinden beßt. Herren
ſehr a. Mittageiu Abendtiſch . 71

Vorzüglich . Mittagstiſch
90 Pfg⸗ Abne 60 Pfg.

0028 272 1 —8

Penſion gc , ß 5, Ig.
Mittags⸗ u. Abendtiſch für
beſſere Herren . 51238
2 8 hleſ.
Schüler , Jeaogg
ſium (7 Klaſſen ) beſuchen wollen ,
inden guſe Penſton in beſſe⸗
rem Hauſe Ettlingens .

Näheres durch den Verkehrs⸗
verein Elllingen . 51124

Gulen Mittag⸗ u. Abendliſch
ſindet man im

bl ZJe . 0
ett ; Uverim .

zu ſofort zu vermieten 55

Ahei ſt 5 Möbl . Zimmer Badiseh
el Aſik.“ ſof. zu verm . 10015 E 4 , 7.

erivat -Pfumlaſe 5 rivat - Pension
NRoſengartenſtr . 34 . 12 , 8, 2. Stock .

ene dedt len grer d dece wuecs, ae

Mheinhäuſerſtr . 1
5

Mobl. Valkonzim , an ſolid . beſf.
Herren hillig zu vermiet . 8

Teckenheimerſtr . 12 ,
Oaontemdbl . Wahn⸗ n. Schlaf⸗
zimmer zu vermieten . 51718
Seckenheimerſtraße 30a , eine
Stiege hoch r, 2 fein in

öbl,
Zim , amältere Bedulte zu v. 9622

Diners à 70 Pfg . u. 1 Mk,
Soupers à 60 Pfg . u. 80 Pfg .

oder à la carte . 51157
Sonntagsabeudtiſch v. —9 Uhr.

e ſelnee Küche.
—4 beſſete Herren ſinden guten
Mittag⸗ und Aubendtiſch

als Alleſnikongänger⸗ 10109
Näh 8 6, 13, 4. Stock lints .

——

—

—————
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